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Geschätzte Mitglieder der römisch-katholischen
Kirchgemeinde Eschenbach
In dieser Botschaft finden Sie die Jahresrechnung 2022 mit Erläuterungen zu den wichtigsten Positionen.

Öffentliche Publikation der Jahresrechnung 2022 
der römisch-katholischen Kirchgemeinde Eschenbach 

Der Kirchenrat hat die Jahresrechnung 2022 erstellt.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug aus der Jahresrechnung und dem Jahresbericht. Die vollständige 
Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungskommission können ab 21. April 2023 beim Pfarramt eingesehen 
werden.

Die gedruckte Botschaft zur Jahresrechnung wird per Post zugestellt und liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche 
und beim Pfarreisekretariat auf oder kann auf der Webseite eingesehen werden: 
https://pr-oberseetal.ch/kirchgemeinde/kirchgemeinde-eschenbach.html

Nach § 2 der Kirchgemeindeordnung und § 59 Abs. 1 lit. i. KGG wird die Jahresrechnung der Kirchgemeinde 
einschliesslich des Antrages des Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses unter Vorbehalt des 
fakultativen Referendums durch die Rechnungskommission genehmigt. 

Die Rechnungskommission hat die Jahresrechnung geprüft und genehmigt. Dieser Entscheid wird gemäss § 24 KGG 
rechtskräftig, wenn nicht innert 30 Tagen ab Beginn der Rechnungsauflage (21. April 2023) 5 % der Stimm-
berechtigten der Kirchgemeinde das Begehren stellen, die Rechnung sei der Kirchgemeindeversammlung oder der 
Urnenabstimmung zu unterbreiten. 

Budgetiert war für das Jahr 2022 ein Ertragsüberschuss von CHF 16’560. Die Rechnung schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 114‘822.38 ab.

Der Kirchenrat beantragt, den Ertragsüberschuss von CHF 114‘822.38 wie folgt zu verwenden:

Zusätzliche Abschreibungen Pfarrkirche CHF 30‘000.00
Zusätzliche Abschreibungen Pfarrhaus CHF 20‘000.00
Einlage in Vorfinanzierung Renovation Siebenschläferkapelle CHF 50‘000.00
Übertrag auf Eigenkapital CHF 14‘822.38

Eschenbach, 30. März 2023 Namens des Kirchgemeinderates

 Urs Schumacher  Kerstin Burki
  Kirchgemeindepräsident Aktuarin
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Jahresbericht der Kirchgemeinde Eschenbach 2022 
Liebe Pfarreiangehörige

Erleichtert und dankbar blicken wir zurück ins 2022, kehrte ab 1. April mit Ende der besonderen Lage wieder 
Normalität im Gemeindeleben ein. Nach der langen Zeit der Corona Abstinenz und den vielen Eintrittskontrollen 
an den Kirchentüren waren alle froh, ohne Einschränkungen wieder aktiv an Veranstaltungen teilnehmen zu 
können und die Gemeinschaft zu pflegen. 

ImPuls Pfarrei Eschenbach – Pfarreiaktivitäten 

➔ Viele begeisterte Sternsinger brachten den Segen in die Häuser und Wohnungen. 

➔ Piraten, Cowboys, Indianer, Prinzessinnen usw. erlebten eine abwechslungsreiche Kinderfasnacht im  
Mehrzweckraum Neuheim.

➔ Nach zwei Jahren Pause wurde die Bevölkerung von Eschenbach wieder zum Spaghetti-Essen eingeladen.  
So wurden am Sonntag, 20. März Jung und Alt mit feinen Spaghetti verwöhnt.

➔ Die Chilbi konnte endlich wieder stattfinden. Es war ein gemütlicher Treffpunkt für Gross und Klein.  
Der Männerkochclub verwöhnte die Besucher:innen kulinarisch und für Unterhaltung sorgte Schösu Hafner.

➔ Der Erlebnisparcours 2 am 21. Mai wurde zum zweiten Mal gemeinsam von ImPuls Pfarrei Eschenbach, Frau 
und Familie und Senioren aktive organisiert. Es war ein informativer und gelungener Anlass. 

Erstkommunion – Versöhnung – Firmung

➔ «Met der verwiile» war das Motte unserer Erstkommunikanten, welche von Corinne Felber auf das Sakrament 
vorbereitet wurden. Der Weisse Sonntag am 24. April war für 33 Kinder ein ganz besonderer Tag.

➔ «Versöhnung unter dem Regenbogen», die 4. Klässler wurden mit einer Begleitperson eingeladen den  
Versöhnungsweg am 21. Mai zu besuchen. Gemeinsam wird der Anlass im PRO organisiert und in allen drei  
Pfarreien von den Verantwortlichen durchgeführt. 

➔ «Wir lassen uns Boostern», haben sich die 25 Jugendlichen gedacht, welche von Caroline Buholzer und den 
Firmbegleiterinnen auf die Firmung vorbereitet wurden. Das dritte G erhielten sie am 6. Juni von Domherr  
Roland Häfliger. Als nun Gefirmte haben sie die drei Sakramente als Einheit erhalten.

Gemeinsam beten und feiern – Chinderfiir / Familiengottesdienste / Frauengottesdienste

➔ Die Chinderfiiren richten sich an die Kleinsten in unserem Pastoralraum. In allen drei Pfarreien werden  
regelmässig Chinderfiiren angeboten. Das Chinderfiir-Team Eschenbach: Christa Grisiger, Kathrin Vogel und  
Corinne Felber. 

➔ Familiengottesdienste werden zum Muttertag, an der Chilbi, zur Familienfeier zum Schulstart und an  
Weihnachten angeboten. Kontaktperson in Eschenbach ist Esther Herger.

➔ Frauen gestalten in der Regel jeden Monat einen Gottesdienst. In den Feiern werden Themen lebensnah  
betrachtet und sollen uns nachhaltig in den Alltag begleiten. Im Jahr 2022 war das Jahresthema, für die  
speziell gestalten Gottesdienste, «Gegensätze». Das Frauengottesdienst-Team Eschenbach: Esther Herger, 
Brigitte Anderhub, Vreni Herger, Hanny Unternährer, Rosmarie Meyer, Simone Gisler, Marianne Jung, Pia Reith, 
Cornelia Schnarwiler.

Neu werden die Gruppierungen Chinderfiiren, Familiengottesdienste und Frauengottesdienste im Pastoralraum  
vermehrt zusammenarbeiten. Im Pastoralraum wurde die Familienpastorale neu organisiert. Stefan Küttel als 
Pastoralraumleiter hat die Letztverantwortung, Verena Bieri steht für Fragen und das Koordinieren von Daten und 
Anlässen unterstützend für alle Gruppierungen im Pastoralraum operativ zur Verfügung.

Kirchliche Vereine – vielfältige Angebote für Klein bis Gross 

➔ Frau und Familie Eschenbach
 Viele interessante Kurse und Aktivitäten wurden unter dem Motto «Frauen sind aktiv, kreativ, gebildet  

unterwegs» angeboten. Sportangebote, Sprachkurse und die Strick- und Plaudernachmittage sowie die  
Osterüberraschung und der Räbeliechtliumzug sind wertvolle Angebote. Die vielseitigen und beliebten Kurse 
wie: Kleine Bäckermeister, Blumenkränzli zur Erstkommunion, Fasten oder Teilfasten im Alltag sind nur eine 
kleine Auswahl der Ausschreibungen. Die Kranken- und Geburtstagsbesuche werden immer sehr geschätzt. 
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➔ Kirchenchor Eschenbach
 Der Chor studiert kirchliche und weltliche Werke und Lieder ein, welche sie gerne einem interessierten Publikum 

darbieten. Sie begleiten verschiedene Gottesdienste im Kirchenjahr. Mit grosser Freude durften die Oster- und 
Pfingstgottesdienste 2022 wieder mit Orchester und Chorgesang gefeiert werden. Am Adventskonzert vom  
27. November stellten sie ihr Können unter Beweis und begeisterten die Besucher:innen. Der gesellige Teil im 
Vereinsleben wird gepflegt und bereichert den Alltag der Mitglieder.

➔ KAB Eschenbach (katholische Arbeiterbewegung Eschenbach) 
 Sie bieten ein abwechslungsreiches Jahresprogramm an: Maiandacht, Jassen im Frauenwald, Mitwirken an der 

Chilbi, Tages- oder Halbtagesausflug, Chlausfeier mit gemütlichem Beisammensein. 

➔ Pfadi St. Jakobus Eschenbach (kirchliche Jugendarbeit)
 Die Pfadi Eschenbach ist nach Alterskategorien in fünf verschiedenen Stufen organisiert: «Biber», «Wölfe», 

«Pfadi», «Pio», «ROVER». Rund 80 Kindern und Jugendlichen ab dem vierten bis zum 17. Lebensjahr, sowie ein 
motiviertes Leitungsteam erleben spannende Abenteuer in der Natur, treffen Freunde fürs Leben und nehmen 
an Lagern teil. Im Jahr 2022 war das BULA vom 23. Juli bis zum 6. August 2022 im Goms für viele ein Highlight. 
Die Pfadi St. Jakob wird ideell und finanziell von der Kirchgemeinde Eschenbach unterstützt und vom Leitenden 
Priester Polycarp als Präses begleitet. 

➔ Minis Eschenbach (kirchliche Jugendarbeit)
 Sie sind eine aufgestellte Schar Ministrantinnen und Ministranten ab der vierten Primarklasse und einige bleiben 

bis ins Jugendalter. Aus einem festlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche und im Kloster sind sie nicht weg- 
zudenken. Als Dank für ihren Dienst in der Kirche wurden sie zum Ausflug in den Europapark Rust eingeladen 
und die Oberministranten zusätzlich zu einem Kinobesuch mit gemeinsamen Essen. Gemeinsam pflegten sie die 
Geselligkeit bei einem Grillieren im Sommer und der Chlausfeier im Dezember. Begleitet werden sie von unse-
rem Leitenden Priester Polycarp als Präses.

Die Aufzählungen von Aktivitäten und Angebote unserer Pfarrei und Kirchgemeinde sind nicht abschliessend. Der 
Kirchgemeinderat bedankt sich bei allen Gruppierungen für ihre wertvollen Einsätze und Aktivitäten, welche die 
vielfältigen Anlässe und Angebote für die Bevölkerung erst möglich machten.

Die Ukraine im Pastoralraum – plötzlich ganz nahe!
Mit den Flüchtlingen aus der Ukraine waren oder sind wir im Pastoralraum unterschiedlich betroffen. Kanton und 
Gemeinde waren oder sind gefordert in der Organisation der Unterkünfte, Unterstützung und Begleitung  
der Schutzsuchenden nach ihren Bedürfnissen. Die Pfarrei und Kirchgemeinde haben sich entschieden, vor Ort 
praktische und finanzielle Hilfe in Absprache mit der Koordinatorin zu leisten. Unbürokratisch unterstützten die 
Pfarreien im PRO aus den Pfarreikassen wie Kerzen- und Antoniuskassen. Die Kirchgemeinde unterstützte ebenfalls 
und leistete finanzielle Beiträge für Soforthilfe. Eine gemeinsame Weihnachtsfeier wurde von Pfarrei und Kirch- 
gemeinde finanziert. Die Kosten für das Café Welcome wurden übernommen.

Kirchliches Wahljahr 2022
Die Mitglieder der Synode, des kantonalen Kirchenparlaments, wurden in stiller Wahl gewählt. Von den 86 Laien- 
und 14 geistlichen Mitgliedern sind 44 neu dabei. Der Wahlkreis Hochdorf hat 12 Sitze. Wir freuen uns, dass wir mit 
Dorly Galliker eine würdige Nachfolgerin für Hugo Jung finden konnten.

Kirchgemeinderat und Rechnungskommission konnten ebenfalls in stiller Wahl gewählt werden. Mit Urs  
Schumacher (Präsident), Sandra Enzmann (Kirchmeierin), Pirmin Stocker (Bauchef) und Kerstin Burki (Aktuarin) 
startet der Kirchgemeinderat Eschenbach am 1. Juni 2022 in die neue Legislaturperiode. Der Kirchgemeinderat 
freute sich, als Nachfolgerin für die zurückgetretene Aktuarin Claudia Arnold in Kerstin Burki eine kompetente und 
motivierte Nachfolgerin gefunden zu haben. 

Weiter wurden die Mitglieder der Rechnungskommission, Elmar Galliker (Präsident) sowie Sandra Mattmann und 
Zita Lustenberger, welche sich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung gestellt haben, in stiller Wahl gewählt.

Ende der Vakanz – Neubesetzung mit Stefan Küttel als Pastoralraumleiter
Anfangs Jahr war die Erleichterung gross und alle freuten sich, dass die Wahlvorbereitungskommission den  
Kirchenräten des Pastoralraums Oberseetals mit Stefan Küttel eine geeignete Person als Pastoralraumleiter zur 
Wahl empfehlen konnte. Die Wahlen in den drei Kirchgemeinden fanden im Frühjahr statt und Stefan Küttel  
startete am 1. August als Pastoralraumleiter in unserem Pastoralraum Oberseetal. Viel Neues prasselte auf ihn ein.  
In der Zwischenzeit hat sich Stefan gut eingelebt und widmet sich mit viel Engagement seinen Aufgaben und Her-
ausforderungen und wird vom ganzen Team unterstützt. 
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Zur Einsetzungsfeier vom 28. August fanden viele Gläubige des Pastoralraums den Weg in die Pfarrkirche  
Eschenbach und den Lindenfeldsaal um Stefan Küttel als Pastoralraumleiter zu begrüssen und kennenzulernen.  
Ein grosser Dank an alle die zur gelungenen Feier beigetragen haben.

Dank und Abschied Seppi Hodel
Diakon Seppi Hodel hat während der Vakanz in der Pastoralraumleitung die Koordination des Pastoralraums  
übernommen und die Zeit bis Ende Juli mit seiner grossen Erfahrung zum zweiten Mal als «Mann der Lücke»  
geführt. Seppi leistete sehr wichtige und wertvolle Planungs- und Seelsorgeaufgaben. Die Zeit war sicher intensiv 
und anspruchsvoll. Umso dankbarer wurde er von den Teams, in den Kirchenräten und den Menschen im Pastoral-
raum verabschiedet. DANKE FÜR ALLES und von Herzen alles Gute! 

Weitere Wechsel beim Personal – Abschiede und Neubeginne 
Einige Mitarbeiter:innen haben uns im vergangenen Jahr verlassen: 

➔ Sladjana Hofmann, Hauptsakristanin, hat uns per Ende Januar verlassen 
➔ Beatrice Bienz, Reinigung Kirche, Pensionierung per Ende April 
➔ Daniel Blättler, Religionslehrperson 1. SEK hat uns per Ende Schuljahr 31. Juli verlassen
➔ Samuel Sieger, Religionslehrperson 1. SEK hat uns per Ende Schuljahr 31. Juli verlassen
➔ Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI hat uns per Ende Schuljahr 31. Juli verlassen
➔ Corinne Felber, Katechetin, hat uns per Ende Schuljahr 31. Juli verlassen 
➔ Rosmarie Meyer-Wüest, Pfarreisekretärin, Pensionierung nach 20 Jahren per Ende Oktober 

Wir wünschen allen von Herzen alles Gute und danken für ihr Mitwirken in unserem Pastoralraum in den vergan-
genen Jahren. Sie haben ihr Können und ihre Persönlichkeit eingegeben und so unser Pfarreileben mitgestaltet und 
geprägt. DANKE FÜR ALLES.

Neue Mitarbeiter:innen durften wir begrüssen:

➔ Judith Lütolf, stellvertretende Sakristanin – Neu 01. Februar 
➔ André Brantschen, Aushilfssakristan – Neu 01. März  
➔ Leonard Komani, Hauptsakristan – Neu 01. April 
➔ Rita Koller, Blumenschmuck Kirche – Neu 01. April 
➔ Beatrice Bienz, Kirchenwäsche – Neu 01. Mai
➔ Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin PRO – Neu 01. August 
➔ Verena Bieri-Felder, Katechetin PRO – Neu 01. August (früher KG Inwil)
➔ Astrid Marti, Katechetin in Ausbildung PRO – Neu 01. August (früher KG Inwil)
➔ Martina Birrer Ottiger, Religionslehrperson 1. SEK – Neu 01. August (Schuljahr 22/23)
➔ Larissa Schürch, Religionslehrperson 1. SEK – Neu 01. August (Schuljahr 22/23)
➔ Eliane Würth, stellvertretende Pfarreisekretärin – Neu 01. September
➔ Montserrat Wassmer, Pfarreisekretärin – Neu 01. September (vorher stellvertretende Pfarreisekretärin)

Eine grosse Herausforderung in diesem Jahr war die Suche nach Personal. Dies betraf mit Schwergewicht den  
Sakristanen Dienst. In der Katechese mussten die Angebote im Religionsunterricht 3. / 4. Klasse sowie die  
Erstkommunion mit einem neuen Konzept organsiert werden, nur so konnten die Stellen besetzt werden.  
Auch im kirchlichen Bereich ist es schwieriger geworden, Personal zu finden und zu halten. Der «Fachkräftemangel»  
macht auch bei uns nicht halt. Wir konnten die Lücken mit neuem engagiertem Personal besetzen. 

Im Pfarreisekretariat hat, wie bereits geplant, Montserrat Wassmer im September die Hauptverantwortung  
übernommen, da Rosmarie Meyer nach 20 Jahren in Pension ging.

Diese Projekte beschäftigten den Kirchgemeinderat im Jahr 2022

Siebenschläferkapelle 
Die ersten Besprechungen bezüglich der Renovation der Siebenschläferkapelle haben im Frühling mit diversen  
Abklärungen begonnen. Der Renovationsumfang und die Gestaltung im Innenraum wurden mit dem Architekten, 
der Denkmalpflege und den fachkundigen Handwerkern ermittelt. Die geplanten Gesamtkosten wurden in das 
Budget 2023 aufgenommen.
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Das Eschenbacher Buch
Das neue Eschenbacher Buch ist am Entstehen. Für die kirchlichen Themen legte sich Irene Meyer Müller ins Zeug. 
Sie recherchierte, schrieb und schreibt zur Entwicklung der Pfarrei und der Kirchgemeinde. Der Kirchgemeinderat ist 
Irene unendlich dankbar für ihr grosses Engagement. Alle sind gespannt auf das Ergebnis.

Archivbereinigung
Gemäss den Richtlinien für Archive sollten im 10-Jahresrhythmus die archivwürdigen Unterlagen und Dossiers in 
das Endarchiv verlagert werden. Für das Archiv der Kirchgemeinde Eschenbach bedeutet dies, dass Unterlagen aus 
den Jahren 2003 bis 2013 begutachtet werden und vom Zwischen- ins Langzeitarchiv übertragen werden können. 
Aufgrund der Fülle der Dokumente und zur Einhaltung aller Vorgaben werden diese Archivarbeiten ab April 2023 
von externen Fachpersonen (inkl. Historiker) durchgeführt. Dadurch wird auch wieder mehr Platz im Archiv  
geschaffen, so muss nicht, wie für 2023 zunächst angedacht, das Archiv erweitert werden.

Projekt Unterdorf mit den Grundstücken der Kirchgemeinde
Urs Schumacher, Kirchenratspräsident, vertritt die Kirchgemeinde als Grundeigentümerin in der Begleitgruppe und 
im Projektausschuss. Es fanden einige Sitzungen im Herbst statt. Die Arbeiten sind auf Kurs, die Arbeitsgruppen 
Tagen regelmässig und kommen gut vorwärts. Bis spätestens im Herbst 2023 folgen weitere Informationen.

Auch der Kirchenrat war gefordert …

12 ordentlichen Sitzungen und 4 Sitzungen des KR-Ausschuss des Pastoralraums
In den Sitzungen des Kirchgemeinderates und des KR-Ausschuss wurden die Geschäfte unserer Kirchgemeinde  
und des Pastoralraum diskutiert und bearbeitet.

Weitere Reduktion der kirchlichen Gemeinschaft
Im vergangenen Jahr hatte Eschenbach leider eine Abnahme von 42 Personen zu verzeichnen. Dies betrifft nicht 
nur Austritte, sondern auch Verstorbene und weggezogene Personen. Reine Austritte waren es 41 Personen. 

Im Jahr 2016 zählte die kirchliche Gemeinschaft in Eschenbach noch 2614 Personen.  
Ende letzten Jahres (31.12.2022) waren es 2340 Pfarreiangehörige.

Kirchgemeindeversammlung vom 22. November 2022
Am 22. November 2022 durften wir die ordentliche Kirchgemeindeversammlung mit reger Beteiligung wieder  
im Dösselen abhalten. Alle Geschäfte wurden im Sinne des Kirchgemeinderates entschieden. Wir bedanken uns  
herzlich für das Vertrauen. 

Weitere Informationen zur Kirche und den vielen Aktivitäten finden Sie auch auf der Webseite des Pastoralraumes 
Oberseetal – www.pr-oberseetal.ch 

Mit Ihren Steuergeldern tragen Sie dazu bei, dass die vielfältigen Aufgaben der Kath. Kirchgemeinde und im  
Pastoralraum erfüllt werden können. Dafür dankt Ihnen der Kirchgemeinderat herzlich. Wir versichern Ihnen,  
auch in Zukunft mit den zur Verfügung stehenden Mittel verantwortungsvoll umzugehen. 

Auf der Webseite https://lu.kirchensteuern-sei-dank.ch können Sie spielerisch entdecken, wohin Ihr Geld fliesst und 
was Sie alles in unserer Pfarrei, unserem Pastoralraum und im Kanton Luzern möglich machen. 

Eschenbach, 30. März 2023 Der Kirchgemeinderat Eschenbach

Der Jahresbericht ist gemäss §18 Abs.1 g Ziffer 3 Kirchgemeindegesetz (KGG) den Stimmberechtigten zur Kenntnis 
zu bringen.
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Voranschlag
2022

Rechnung
2022

Abw.

44’000 35’862 - 18.5 %

110’200 117’033 6.2 %

82’500 80’170 - 2.8 %

15’000 14’600 - 2.7 %

29’900 31’374 4.9 %

99’300 96’202 - 3.1 %

372’490 359’888 - 3.4 %

Erläuterungen zur Rechnung 2022

01 Legislative / Exekutive
Entschädigung und Sitzungsgelder des Kirchgemeinderates, der Rechnungs- 
kommission und die Kosten für Druck und Versand der Botschaften. 2022 war 
ein kirchliches Wahljahr, dank stillen Wahlen wurde das Budget für Kosten einer 
Urnenwahl nicht beansprucht.

02 Kirchgemeindeverwaltung
Das Führen der Kirchgemeinde- und Pastoralraumbuchhaltung ist zeitintensiver, 
dadurch steigen die Personalkosten. Die Steuerinkassogebühren an unsere Einwoh-
nergemeinde (4 % der einkassierten Steuern) sind durch höhere Steuereinnahmen 
entsprechend höher ausgefallen. Die jährliche Zahlung von CHF 22’000 für die 
Raummiete an die Einwohnergemeinde ist gemäss Budget.

21 Religionsunterricht
Auf das neue Schuljahr gab es drei Neuanstellungen von Katechetinnen für den 
Religionsunterricht Primar im PRO. Der Kostenanteil für den Religionsunterricht der 
Oberstufe im PR ist tiefer als erwartet. Im Konto 219.362 wird der Kostenanteil für 
die Oberstufe sowie der Neuanstellungen auf der Primarstufe ausgewiesen.  
Die Kosten an die Kantonalen Sonderschulen wird nach Anzahl Katholiken an die 
Kirchgemeinden des Kantons weiterverrechnet.

30 Kulturförderung
Als Wertschätzung für geleistete Freiwilligenarbeit unterstützte die Kirchgemeinde 
Eschenbacher Vereine (Männerchor, KAB, Trachtenchor, Frau und Familie, Feldmu-
sik, Verein Samichlaus) finanziell und ermöglichte ein aktives Pfarrei- und Dorfleben.

32 Informationen, Massenmedien
Der Pöstlibeitrag für unsere Pfarreinachrichten beträgt im 2022 CHF 26`500,  
es ist eine Nachtragszahlung von CHF 1’500 enthalten (mehr Seiten publiziert).  
Der Kostenanteil der Medienverantwortlichen PRO ist im Konto 321.362 enthalten. 
An die SWS Medien wird für die kirchlichen Nachrichten CHF 500 bezahlt.

36 Verwaltung
Die Kirchgemeinde unterstützt mit Weiterbildung unsere Mitarbeiter:innen.  
Der Beitrag an die Landeskirche Luzern (0.021 Einheiten) berechnet sich jeweils 
nach den Steuereinnahmen des Vorjahres. Aufgrund höherer Steuererträge im 2021 
war der Beitrag entsprechend höher. Die Landeskirche gewährte, aufgrund des  
guten Rechnungsergebnisses, eine nachträgliche Rückerstattung von CHF 4’099.70. 
Die Kirchgemeinde Eschenbach war im 2022 nicht Finanzausgleich zahlungs- 
pflichtig. Die Aktivitäten von ImPuls Pfarrei Eschenbach (Apéros, Kinderfasnacht,  
Erlebnisparcours) wurden mit der Zahlung von CHF 10’000 ermöglicht.

37 Seelsorge, Gottesdienst, Diakonie
Durch den Mitarbeiterwechsel im Pfarreisekretariat entstanden höhere Personal- 
kosten (Einarbeitung und Dienstaltersgeschenk). Der Kostenanteil im Pastoralraum 
Oberseetal (Konto 370.362.02) ist tiefer ausgefallen. Im Budget waren höhere 
Personalkosten enthalten, die Vakanz in der Pastoralraumleitung hat die Rechnung 
entlastet. Gemeinsame Sachaufwendungen im PRO werden neu über die Pastoral- 
raumrechnung verbucht und anteilsmässig an die KG verrechnet. Anlässe wie Erst-
kommunion und Firmung, die Chilbi, Oster- und Pfingstgottesdienste mit Orchester 
sowie das Adventskonzert des Kirchenchores fanden wieder wie gewohnt statt. 
Die Krippe auf dem Postplatz begleitete uns in der Adventszeit. Das Dankeschön-
essen für Freiwillige und Mitarbeiter:innen der Pfarrei fand im Dösselen statt. 
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Eine Diakonstola, 21 Ministrantenkleider und Kordeln sowie eine Tunika wurden 
angeschafft. Ein Messkelch wurde restauriert. Unsere Ministrant:innen waren im 
Europapark und ein Kinobesuch mit Essen wurde für die Oberminis organisiert.  
Der Ersatz der «Wolkensäule» des Versöhnungsweges Hiltig wurde geplant und  
in Auftrag gegeben, konnte aber noch nicht abgeschlossen werden.

38 Kirchliche Veranstaltungen
Aktivitäten der Pfadi St. Jakob und Kirchliche Jugendarbeit wurden mit  
CHF 13’734.70 unterstützt. Die Kirchgemeinde übernahm einen Kostenanteil des 
Lagerbeitrages der Leiter:innen für das BULA. Der Dank- und Tanktag für die  
Pfadileiter:innen fand in Lenzburg statt. An der Offenen Jugendarbeit Eschenbach 
hat sich die Kirchgemeinde mit 1/3 der Gesamtkosten beteiligt (CHF 13’795.85).

39 Liegenschaften
Durch den Mitarbeiterwechsel im Sakristanendienst entstanden höhere Personal-
kosten (Einarbeitung). Der neue Anschlagkasten wurde montiert. Die Energie- 
kosten (Strom, Heizung, Wasser) sind tiefer als budgetiert. In Pfarrkirche und  
Pfarrhaus ist ein normaler Unterhalt angefallen. Für die Planung der Renovation 
der Siebenschläferkapelle fielen CHF 7’867.70 an, CHF 10’000 waren budgetiert.

5 Soziale Wohlfahrt
Soziale Institutionen im In- und Ausland wurden wie gewohnt unterstützt.  
Der Seniorenausflug zum Bruder Klaus in Sachseln und weiter nach Hasliberg Reuti 
wurde mit 83 Teilnehmenden durchgeführt.

90 Steuern
Für 2022 wurde die Steuereinheit auf 0.25 gesenkt (2021 0.28 Einheiten).  
Durch Mehreinnahmen bei den Steuererträgen laufendes Jahr, den Sondersteuern 
und Steuernachträgen früherer Jahre liegt der Nettosteuerertrag CHF 63’839 über 
dem Budget. Insbesondere die Nachträge wurden zu vorsichtig budgetiert.

94 Vermögens- und Schuldenverwaltung
Die Kapitalzinsen bestehen aus Schuldbriefzinsen und Bankzinsen. Das Kapital  
des Jahrzeitenfonds wurde mit CHF 1’258.70 (0.4 %) verzinst. Die Kirchgemeinde 
beteiligte sich mit CHF 20`000 am Studienauftrag «Unterdorf Eschenbach» der  
Einwohnergemeinde.

99 Nicht aufgeteilte Posten
Die ordentlichen Abschreibungen (6 % des Verwaltungsvermögens) sind tiefer als 
budgetiert, da mit der Ertragsverwendung 2021 zusätzliche Abschreibungen vor-
genommen wurden. Die CO2-Rückerstattung von CHF 538.70 war nicht budgetiert.

Diese Sammelposition beinhaltet die Verbuchung des Ertragsüberschusses.  
Die Kirchgemeinderechnung 2022 weist einen Ertragsüberschuss von  
CHF 114’822.38 aus. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 16’560.  
Die Rechnung schliesst CHF 98’262.38 besser ab. Verantwortlich für das  
positive Ergebnis sind einerseits der tiefere Sachaufwand und andererseits die  
höheren Steuererträge, welche über dem Voranschlagsniveau liegen.

Voranschlag
2022

Rechnung
2022

Abw.

37’900 37’137 - 2.0 %

132’100 124’466 - 5.8 %

20’000 20’503 2.5 %

1’022’950 1’086’789 6.2 %

22’900 21’169 - 7.6 %

40’100 33’561 - 16.3 %

- 16’560 - 114’822 593.4 %
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Bericht der Rechnungskommission an die Stimm- 
berechtigten der Kirchgemeinde Eschenbach
Als Rechnungskommission haben wir am 13. März 2023 die Buchführung und die Jahresrechnung (Bestandes- 
rechnung, Laufende Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang, gemäss § 46 Kirchgemeindegesetz) der  
Kirchgemeinde Eschenbach für das Jahr 2022 geprüft. Die Prüfungsarbeiten wurden am 30. März 2023 beendet.

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rechnungskommissionen und  
Controlling-Kommissionen von römisch-katholischen Kirchgemeinden des Kantons Luzern. Die Prüfung wurde so  
geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit  
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf  
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, 
die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auf- 
fassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wir die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung und der Jahresrechnung. 
Der Antrag des Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses entspricht den gesetzlichen Bestimmungen.
Gemäss § 2 der Kirchgemeindeordnung der kath. Kirchgemeinde Eschenbach genehmigen wir die Jahresrechnung 
2022 einschliesslich dem Antrag zur Verwendung des Rechnungsergebnisses des Kirchenrates unter Vorbehalt des 
fakultativen Referendums.

Eschenbach, 30. März 2023 Rechnungskommission römisch-katholische Kirchgemeinde Eschenbach

 Elmar Galliker Zita Lustenberger Sandra Mattmann
 Präsident Mitglied Mitglied

Bericht der Synodalverwaltung zur Prüfung der Rechnung 2021
Der Synodalverwalter der röm. kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss Bericht vom 18. August 2022  
bei der Rechnung 2021 keine Mängel festgestellt (§ 75 Kirchgemeindegesetz)

Se
ite

 1

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

0
AL

LG
EM

EI
NE

 V
ER

W
AL

TU
NG

15
6'

82
0.

48
3'

92
4.

80
15

6'
85

0.
00

2'
65

0.
00

15
4'

42
2.

20
2'

67
5.

00

01
Le

gi
sl

at
iv

e/
Ex

ek
ut

iv
e

35
'8

62
.4

0
44

'0
00

.0
0

39
'3

03
.8

5

01
1

K
irc

hg
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 A

bs
tim

m
un

ge
n

9'
48

6.
00

14
'5

00
.0

0
9'

66
2.

70
01

1.
30

0
2'

75
1.

00
3'

50
0.

00
3'

11
8.

50
R

ec
hn

un
gs

ko
m

m
is

si
on

01
1.

31
0

5'
57

6.
00

8'
00

0.
00

5'
47

3.
50

St
im

m
at

er
ia

l, 
D

ru
ck

sa
ch

en
01

1.
31

8.
02

1'
15

9.
00

3'
00

0.
00

1'
07

0.
70

Po
rti

, V
er

sc
hi

ed
en

es

01
2

K
irc

he
nr

at
26

'3
76

.4
0

29
'5

00
.0

0
29

'6
41

.1
5

01
2.

30
0.

01
18

'5
17

.6
5

20
'0

00
.0

0
20

'6
32

.9
0

Be
so

ld
un

ge
n

01
2.

30
0.

02
69

0.
40

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
an

 K
om

m
is

si
on

en
01

2.
30

3.
00

1'
45

9.
30

1'
60

0.
00

1'
56

7.
45

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
01

2.
30

5.
00

87
.6

5
10

0.
00

10
8.

20
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

01
2.

30
9

1'
50

1.
80

2'
50

0.
00

1'
87

7.
70

U
eb

rig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
01

2.
31

0
50

0.
00

15
4.

50
Bü

ro
m

at
er

ia
l, 

D
ru

ck
sa

ch
en

, E
D

V
01

2.
31

7.
01

4'
00

0.
00

4'
00

0.
00

4'
00

0.
00

R
ep

rä
se

nt
at

io
ns

ko
st

en
, S

pe
se

n
01

2.
31

8.
01

31
0.

00
30

0.
00

21
0.

00
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

, P
or

ti,
 V

er
sc

hi
ed

en
es

01
2.

31
9

50
0.

00
50

0.
00

40
0.

00
M

itg
lie

de
rb

ei
trä

ge

02
K

irc
hg

em
ei

nd
ev

er
w

al
tu

ng
12

0'
95

8.
08

3'
92

4.
80

11
2'

85
0.

00
2'

65
0.

00
11

5'
11

8.
35

2'
67

5.
00

02
0

K
irc

hg
em

ei
nd

ev
er

w
al

tu
ng

12
0'

95
8.

08
3'

92
4.

80
11

2'
85

0.
00

2'
65

0.
00

11
5'

11
8.

35
2'

67
5.

00
02

0.
30

1
39

'5
00

.0
0

34
'5

00
.0

0
34

'5
00

.0
0

Be
so

ld
un

ge
n

02
0.

30
3.

00
3'

13
4.

15
2'

75
0.

00
2'

70
5.

95
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

02
0.

30
4.

00
4'

46
2.

80
4'

50
0.

00
4'

46
2.

80
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

be
itr

äg
e

02
0.

30
5.

00
1'

14
7.

00
1'

00
0.

00
1'

00
8.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

02
0.

31
0

4'
02

6.
93

4'
80

0.
00

3'
92

7.
80

Bü
ro

m
at

er
ia

l, 
D

ru
ck

sa
ch

en
02

0.
31

6
22

'0
00

.0
0

22
'0

00
.0

0
22

'0
00

.0
0

M
ie

te
n,

 B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n

02
0.

31
8.

01
67

1.
25

80
0.

00
59

6.
80

Sa
ch

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
, P

or
ti,

 V
er

sc
hi

ed
en

es
02

0.
31

9
2'

05
0.

00
2'

50
0.

00
U

eb
rig

er
 S

ac
ha

uf
w

an
d

02
0.

35
2

43
'9

65
.9

5
40

'0
00

.0
0

45
'9

16
.9

5
St

eu
er

in
ka

ss
og

eb
üh

re
n/

G
em

ei
nd

e
02

0.
46

1
20

0.
00

20
0.

00
20

0.
00

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
Ve

rw
al

tu
ng

 J
ah

rz
ei

ts
tif

tu
ng

02
0.

46
2

3'
72

4.
80

2'
45

0.
00

2'
47

5.
00

Be
itr

äg
e 

Ve
rw

al
tu

ng
 

2
B

IL
D

UN
G

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

10
5'

21
2.

75
25

'7
58

.8
5

21
R

el
ig

io
ns

un
te

rr
ic

ht
80

'1
69

.9
0

82
'5

00
.0

0
10

5'
21

2.
75

25
'7

58
.8

5



9

Se
ite

 1

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

0
AL

LG
EM

EI
NE

 V
ER

W
AL

TU
NG

15
6'

82
0.

48
3'

92
4.

80
15

6'
85

0.
00

2'
65

0.
00

15
4'

42
2.

20
2'

67
5.

00

01
Le

gi
sl

at
iv

e/
Ex

ek
ut

iv
e

35
'8

62
.4

0
44

'0
00

.0
0

39
'3

03
.8

5

01
1

K
irc

hg
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 A

bs
tim

m
un

ge
n

9'
48

6.
00

14
'5

00
.0

0
9'

66
2.

70
01

1.
30

0
2'

75
1.

00
3'

50
0.

00
3'

11
8.

50
R

ec
hn

un
gs

ko
m

m
is

si
on

01
1.

31
0

5'
57

6.
00

8'
00

0.
00

5'
47

3.
50

St
im

m
at

er
ia

l, 
D

ru
ck

sa
ch

en
01

1.
31

8.
02

1'
15

9.
00

3'
00

0.
00

1'
07

0.
70

Po
rti

, V
er

sc
hi

ed
en

es

01
2

K
irc

he
nr

at
26

'3
76

.4
0

29
'5

00
.0

0
29

'6
41

.1
5

01
2.

30
0.

01
18

'5
17

.6
5

20
'0

00
.0

0
20

'6
32

.9
0

Be
so

ld
un

ge
n

01
2.

30
0.

02
69

0.
40

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
an

 K
om

m
is

si
on

en
01

2.
30

3.
00

1'
45

9.
30

1'
60

0.
00

1'
56

7.
45

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
01

2.
30

5.
00

87
.6

5
10

0.
00

10
8.

20
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

01
2.

30
9

1'
50

1.
80

2'
50

0.
00

1'
87

7.
70

U
eb

rig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
01

2.
31

0
50

0.
00

15
4.

50
Bü

ro
m

at
er

ia
l, 

D
ru

ck
sa

ch
en

, E
D

V
01

2.
31

7.
01

4'
00

0.
00

4'
00

0.
00

4'
00

0.
00

R
ep

rä
se

nt
at

io
ns

ko
st

en
, S

pe
se

n
01

2.
31

8.
01

31
0.

00
30

0.
00

21
0.

00
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

, P
or

ti,
 V

er
sc

hi
ed

en
es

01
2.

31
9

50
0.

00
50

0.
00

40
0.

00
M

itg
lie

de
rb

ei
trä

ge

02
K

irc
hg

em
ei

nd
ev

er
w

al
tu

ng
12

0'
95

8.
08

3'
92

4.
80

11
2'

85
0.

00
2'

65
0.

00
11

5'
11

8.
35

2'
67

5.
00

02
0

K
irc

hg
em

ei
nd

ev
er

w
al

tu
ng

12
0'

95
8.

08
3'

92
4.

80
11

2'
85

0.
00

2'
65

0.
00

11
5'

11
8.

35
2'

67
5.

00
02

0.
30

1
39

'5
00

.0
0

34
'5

00
.0

0
34

'5
00

.0
0

Be
so

ld
un

ge
n

02
0.

30
3.

00
3'

13
4.

15
2'

75
0.

00
2'

70
5.

95
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

02
0.

30
4.

00
4'

46
2.

80
4'

50
0.

00
4'

46
2.

80
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

be
itr

äg
e

02
0.

30
5.

00
1'

14
7.

00
1'

00
0.

00
1'

00
8.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

02
0.

31
0

4'
02

6.
93

4'
80

0.
00

3'
92

7.
80

Bü
ro

m
at

er
ia

l, 
D

ru
ck

sa
ch

en
02

0.
31

6
22

'0
00

.0
0

22
'0

00
.0

0
22

'0
00

.0
0

M
ie

te
n,

 B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n

02
0.

31
8.

01
67

1.
25

80
0.

00
59

6.
80

Sa
ch

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
, P

or
ti,

 V
er

sc
hi

ed
en

es
02

0.
31

9
2'

05
0.

00
2'

50
0.

00
U

eb
rig

er
 S

ac
ha

uf
w

an
d

02
0.

35
2

43
'9

65
.9

5
40

'0
00

.0
0

45
'9

16
.9

5
St

eu
er

in
ka

ss
og

eb
üh

re
n/

G
em

ei
nd

e
02

0.
46

1
20

0.
00

20
0.

00
20

0.
00

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
Ve

rw
al

tu
ng

 J
ah

rz
ei

ts
tif

tu
ng

02
0.

46
2

3'
72

4.
80

2'
45

0.
00

2'
47

5.
00

Be
itr

äg
e 

Ve
rw

al
tu

ng
 

2
B

IL
D

UN
G

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

10
5'

21
2.

75
25

'7
58

.8
5

21
R

el
ig

io
ns

un
te

rr
ic

ht
80

'1
69

.9
0

82
'5

00
.0

0
10

5'
21

2.
75

25
'7

58
.8

5



10

Se
ite

 2

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

21
9

R
el

ig
io

ns
un

te
rr

ic
ht

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

10
5'

21
2.

75
25

'7
58

.8
5

21
9.

30
2

35
'0

36
.9

5
48

'0
00

.0
0

68
'1

78
.2

5
Be

so
ld

un
ge

n
21

9.
30

3.
00

2'
75

7.
45

3'
70

0.
00

5'
29

3.
70

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
21

9.
30

4.
00

3'
95

7.
70

5'
00

0.
00

7'
21

8.
70

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
21

9.
30

5.
00

99
6.

25
1'

35
0.

00
1'

78
9.

75
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

21
9.

30
9

11
9.

00
50

0.
00

38
5.

00
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

21
9.

31
0

4'
34

8.
00

5'
00

0.
00

3'
41

0.
75

Le
hr

m
itt

el
, S

ch
ul

m
at

er
ia

l, 
Au

sf
lü

ge
21

9.
35

2
3'

75
7.

80
4'

00
0.

00
3'

94
0.

20
En

ts
ch

äd
ig

un
g 

an
 G

em
ei

nw
es

en
21

9.
36

2
29

'1
96

.7
5

14
'9

50
.0

0
14

'9
96

.4
0

An
te

il 
Ko

st
en

 im
 P

as
to

ra
lra

um
 

21
9.

43
6.

01
74

8.
90

Er
w

er
bs

er
sa

tz
21

9.
46

2
25

'0
09

.9
5

Be
itr

äg
e 

an
de

re
r G

em
ei

nd
en

3
SE

EL
SO

R
G

E,
 K

UL
TU

R 
U

N
D 

KI
RC

HE
1'

19
5'

72
1.

74
53

2'
05

4.
40

1'
21

1'
49

0.
00

52
4'

80
0.

00
1'

16
9'

11
8.

11
52

7'
22

4.
21

30
K

ul
tu

rfö
rd

er
un

g
14

'6
00

.0
0

15
'0

00
.0

0
14

'6
00

.0
0

30
0

B
ei

tr
äg

e
14

'6
00

.0
0

15
'0

00
.0

0
14

'6
00

.0
0

30
0.

36
5

14
'6

00
.0

0
15

'0
00

.0
0

14
'6

00
.0

0
Be

itr
äg

e 
an

 V
er

ei
ne

32
In

fo
rm

at
io

ne
n,

 M
as

se
nm

ed
ie

n
31

'3
74

.4
0

29
'9

00
.0

0
30

'4
32

.3
0

32
1

Pf
ar

re
i-I

nf
or

m
at

io
n

31
'3

74
.4

0
29

'9
00

.0
0

30
'4

32
.3

0
32

1.
31

0
26

'5
00

.0
0

25
'0

00
.0

0
25

'0
00

.0
0

D
ru

ck
sa

ch
en

 P
fa

rre
in

ac
hr

ic
ht

en
, P

ös
tli

-B
ei

tra
g/

Pf
ar

re
iIn

fo
32

1.
31

8.
09

50
0.

00
50

0.
00

50
0.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
32

1.
36

2
4'

37
4.

40
4'

40
0.

00
4'

93
2.

30
An

te
il 

fü
r K

om
m

un
ik

at
io

ns
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

e

36
Ve

rw
al

tu
ng

96
'2

01
.7

0
99

'3
00

.0
0

92
'4

71
.4

0

36
1

La
nd

es
ki

rc
he

83
'4

01
.7

0
85

'3
00

.0
0

84
'6

71
.4

0
36

1.
30

9.
01

1'
40

7.
20

3'
00

0.
00

44
9.

75
Ku

rs
, T

ag
un

gs
ko

st
en

, W
ei

te
rb

ild
un

g
36

1.
36

1
81

'9
94

.5
0

81
'0

00
.0

0
82

'9
88

.6
5

Be
itr

ag
 a

n 
La

nd
es

ki
rc

he
36

1.
36

1.
01

1'
30

0.
00

1'
23

3.
00

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h

36
2

Pf
ar

re
ira

t
12

'8
00

.0
0

14
'0

00
.0

0
7'

80
0.

00
36

2.
30

0.
01

2'
80

0.
00

3'
00

0.
00

2'
80

0.
00

Be
so

ld
un

g,
 B

eh
ör

de
n 

un
d 

Ko
m

m
is

si
on

en
/P

fa
rre

irä
te

36
2.

31
9

10
'0

00
.0

0
11

'0
00

.0
0

5'
00

0.
00

Ak
tiv

itä
te

n 
Im

Pu
ls

 P
fa

rre
i E

sc
he

nb
ac

h

37
Se

el
so

rg
e,

 G
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Di

ak
on

ie
87

6'
94

2.
39

51
7'

05
4.

40
88

2'
89

0.
00

51
0'

40
0.

00
84

5'
81

5.
61

51
2'

57
4.

21

37
0

Se
el

so
rg

e
28

6'
72

8.
22

16
'4

08
.9

5
28

3'
29

0.
00

16
'0

50
.0

0
27

3'
69

9.
45

7'
05

3.
80

Se
ite

 3

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

37
0.

30
1

97
'2

32
.1

0
82

'0
00

.0
0

81
'7

58
.2

5
Be

so
ld

un
ge

n
37

0.
30

3.
00

7'
58

0.
90

6'
40

0.
00

6'
36

5.
15

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

0.
30

4.
00

10
'4

99
.9

5
9'

40
0.

00
8'

51
8.

50
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

be
itr

äg
e

37
0.

30
5.

00
2'

88
1.

60
2'

40
0.

00
2'

47
7.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
0.

30
9

79
1.

00
1'

30
0.

00
1'

08
3.

70
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

37
0.

31
0

7'
09

4.
30

7'
00

0.
00

8'
22

8.
40

Bü
ro

m
at

er
ia

l, 
ED

V,
 A

bo
s

37
0.

31
1

61
6.

00
1'

00
0.

00
2'

78
7.

80
An

sc
ha

ffu
ng

 M
ob

ilie
n,

 M
as

ch
in

en
37

0.
31

3
4'

59
6.

50
5'

00
0.

00
4'

94
0.

55
Fi

rm
un

g 
17

 P
lu

s
37

0.
31

7
50

0.
00

Sp
es

en
en

ts
ch

äd
ig

un
ge

n
37

0.
31

8
2'

87
8.

75
3'

00
0.

00
2'

87
4.

80
Te

le
fo

ng
eb

üh
re

n
37

0.
31

9
11

'5
05

.6
5

12
'0

00
.0

0
5'

64
2.

10
U

eb
rig

er
 S

ac
ha

uf
w

an
d,

 P
fa

rre
i-A

pé
ro

s
37

0.
36

2.
03

13
0'

75
7.

65
13

8'
29

0.
00

13
7'

85
9.

06
An

te
il 

Ko
st

en
 im

 P
as

to
ra

lra
um

37
0.

36
5.

01
10

'2
93

.8
2

15
'0

00
.0

0
11

'1
64

.0
9

Be
itr

äg
e 

an
 F

re
m

ds
pr

ac
hi

ge
ns

ee
ls

or
ge

37
0.

43
6.

01
66

1.
40

Er
w

er
bs

er
sa

tz
37

0.
46

2.
02

16
'4

08
.9

5
16

'0
50

.0
0

6'
39

2.
40

Be
itr

äg
e 

Se
el

so
rg

e 
vo

n 
Ba

llw
il 

un
d 

In
w

il

37
1

K
irc

he
nm

us
ik

48
'0

22
.7

5
55

'2
50

.0
0

38
'3

66
.7

0
37

1.
30

1
22

'7
14

.9
5

24
'5

00
.0

0
22

'2
92

.6
0

Be
so

ld
un

ge
n

37
1.

30
3.

00
41

2.
60

45
0.

00
28

6.
05

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

1.
30

5.
00

55
6.

05
60

0.
00

56
0.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
1.

31
0

24
5.

70
20

0.
00

68
.0

0
Bü

ro
m

at
er

ia
l

37
1.

31
0.

03
47

7.
75

2'
50

0.
00

1'
29

0.
00

An
sc

ha
ffu

ng
 M

us
ik

no
te

n
37

1.
31

7
4'

29
1.

20
4'

50
0.

00
4'

20
0.

00
Sp

es
en

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n

37
1.

31
8

15
'1

44
.5

0
18

'0
00

.0
0

5'
49

0.
00

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
In

st
ru

m
en

ta
lis

te
n,

 A
us

hi
lfe

n
37

1.
36

5.
02

4'
18

0.
00

4'
50

0.
00

4'
18

0.
00

Be
itr

äg
e 

Ki
rc

he
nc

ho
r

37
2

K
ul

tu
sa

uf
w

an
d

37
'2

49
.1

7
61

4.
20

45
'0

00
.0

0
23

'2
93

.3
0

22
3.

45
37

2.
31

1.
02

11
'1

16
.6

5
12

'0
00

.0
0

3'
80

0.
00

Ku
ltu

sg
eg

en
st

än
de

, P
ar

am
en

te
n

37
2.

31
3.

05
1'

69
9.

05
2'

50
0.

00
2'

26
9.

50
Ki

rc
he

ns
ch

m
uc

k
37

2.
31

3.
06

4'
23

5.
05

5'
00

0.
00

5'
43

9.
00

H
os

tie
n,

 M
es

sw
ei

n,
 K

er
ze

n
37

2.
31

3.
07

1'
42

5.
35

5'
00

0.
00

3'
99

3.
35

Au
sl

ag
en

 E
rs

tk
om

m
un

io
n,

 V
er

sö
hn

un
g

37
2.

31
5.

02
1'

54
5.

05
U

nt
er

ha
lt 

Er
st

ko
m

m
un

io
ns

kl
ei

de
r

37
2.

31
5.

03
3'

00
0.

00
3'

00
0.

00
2'

51
0.

00
U

nt
er

ha
lt 

Ku
ltu

sg
eg

en
st

än
de

, A
rc

hi
v

37
2.

31
9

10
'9

22
.2

0
10

'0
00

.0
0

73
6.

05
Ve

rs
öh

nu
ng

sw
eg

37
2.

36
5.

03
4'

85
0.

87
7'

50
0.

00
3'

00
0.

35
Be

itr
äg

e 
an

 M
in

is
tra

nt
en

37
2.

43
5

61
4.

20
22

3.
45

Ve
rk

au
fs

er
lö

s 
Bu

ch
 "V

er
sö

hn
un

gs
w

eg
"

37
3

Pf
ar

re
ia

rb
ei

t
4'

91
1.

00
5'

00
0.

00
5'

15
9.

20
37

3.
31

7
4'

91
1.

00
5'

00
0.

00
5'

15
9.

20
M

ita
rb

ei
te

ra
nl

äs
se

, S
pe

se
n



11

Se
ite

 2

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

21
9

R
el

ig
io

ns
un

te
rr

ic
ht

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

10
5'

21
2.

75
25

'7
58

.8
5

21
9.

30
2

35
'0

36
.9

5
48

'0
00

.0
0

68
'1

78
.2

5
Be

so
ld

un
ge

n
21

9.
30

3.
00

2'
75

7.
45

3'
70

0.
00

5'
29

3.
70

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
21

9.
30

4.
00

3'
95

7.
70

5'
00

0.
00

7'
21

8.
70

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
21

9.
30

5.
00

99
6.

25
1'

35
0.

00
1'

78
9.

75
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

21
9.

30
9

11
9.

00
50

0.
00

38
5.

00
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

21
9.

31
0

4'
34

8.
00

5'
00

0.
00

3'
41

0.
75

Le
hr

m
itt

el
, S

ch
ul

m
at

er
ia

l, 
Au

sf
lü

ge
21

9.
35

2
3'

75
7.

80
4'

00
0.

00
3'

94
0.

20
En

ts
ch

äd
ig

un
g 

an
 G

em
ei

nw
es

en
21

9.
36

2
29

'1
96

.7
5

14
'9

50
.0

0
14

'9
96

.4
0

An
te

il 
Ko

st
en

 im
 P

as
to

ra
lra

um
 

21
9.

43
6.

01
74

8.
90

Er
w

er
bs

er
sa

tz
21

9.
46

2
25

'0
09

.9
5

Be
itr

äg
e 

an
de

re
r G

em
ei

nd
en

3
SE

EL
SO

R
G

E,
 K

UL
TU

R 
U

N
D 

KI
RC

HE
1'

19
5'

72
1.

74
53

2'
05

4.
40

1'
21

1'
49

0.
00

52
4'

80
0.

00
1'

16
9'

11
8.

11
52

7'
22

4.
21

30
K

ul
tu

rfö
rd

er
un

g
14

'6
00

.0
0

15
'0

00
.0

0
14

'6
00

.0
0

30
0

B
ei

tr
äg

e
14

'6
00

.0
0

15
'0

00
.0

0
14

'6
00

.0
0

30
0.

36
5

14
'6

00
.0

0
15

'0
00

.0
0

14
'6

00
.0

0
Be

itr
äg

e 
an

 V
er

ei
ne

32
In

fo
rm

at
io

ne
n,

 M
as

se
nm

ed
ie

n
31

'3
74

.4
0

29
'9

00
.0

0
30

'4
32

.3
0

32
1

Pf
ar

re
i-I

nf
or

m
at

io
n

31
'3

74
.4

0
29

'9
00

.0
0

30
'4

32
.3

0
32

1.
31

0
26

'5
00

.0
0

25
'0

00
.0

0
25

'0
00

.0
0

D
ru

ck
sa

ch
en

 P
fa

rre
in

ac
hr

ic
ht

en
, P

ös
tli

-B
ei

tra
g/

Pf
ar

re
iIn

fo
32

1.
31

8.
09

50
0.

00
50

0.
00

50
0.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
32

1.
36

2
4'

37
4.

40
4'

40
0.

00
4'

93
2.

30
An

te
il 

fü
r K

om
m

un
ik

at
io

ns
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

e

36
Ve

rw
al

tu
ng

96
'2

01
.7

0
99

'3
00

.0
0

92
'4

71
.4

0

36
1

La
nd

es
ki

rc
he

83
'4

01
.7

0
85

'3
00

.0
0

84
'6

71
.4

0
36

1.
30

9.
01

1'
40

7.
20

3'
00

0.
00

44
9.

75
Ku

rs
, T

ag
un

gs
ko

st
en

, W
ei

te
rb

ild
un

g
36

1.
36

1
81

'9
94

.5
0

81
'0

00
.0

0
82

'9
88

.6
5

Be
itr

ag
 a

n 
La

nd
es

ki
rc

he
36

1.
36

1.
01

1'
30

0.
00

1'
23

3.
00

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h

36
2

Pf
ar

re
ira

t
12

'8
00

.0
0

14
'0

00
.0

0
7'

80
0.

00
36

2.
30

0.
01

2'
80

0.
00

3'
00

0.
00

2'
80

0.
00

Be
so

ld
un

g,
 B

eh
ör

de
n 

un
d 

Ko
m

m
is

si
on

en
/P

fa
rre

irä
te

36
2.

31
9

10
'0

00
.0

0
11

'0
00

.0
0

5'
00

0.
00

Ak
tiv

itä
te

n 
Im

Pu
ls

 P
fa

rre
i E

sc
he

nb
ac

h

37
Se

el
so

rg
e,

 G
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Di

ak
on

ie
87

6'
94

2.
39

51
7'

05
4.

40
88

2'
89

0.
00

51
0'

40
0.

00
84

5'
81

5.
61

51
2'

57
4.

21

37
0

Se
el

so
rg

e
28

6'
72

8.
22

16
'4

08
.9

5
28

3'
29

0.
00

16
'0

50
.0

0
27

3'
69

9.
45

7'
05

3.
80

Se
ite

 3

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

37
0.

30
1

97
'2

32
.1

0
82

'0
00

.0
0

81
'7

58
.2

5
Be

so
ld

un
ge

n
37

0.
30

3.
00

7'
58

0.
90

6'
40

0.
00

6'
36

5.
15

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

0.
30

4.
00

10
'4

99
.9

5
9'

40
0.

00
8'

51
8.

50
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

be
itr

äg
e

37
0.

30
5.

00
2'

88
1.

60
2'

40
0.

00
2'

47
7.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
0.

30
9

79
1.

00
1'

30
0.

00
1'

08
3.

70
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

37
0.

31
0

7'
09

4.
30

7'
00

0.
00

8'
22

8.
40

Bü
ro

m
at

er
ia

l, 
ED

V,
 A

bo
s

37
0.

31
1

61
6.

00
1'

00
0.

00
2'

78
7.

80
An

sc
ha

ffu
ng

 M
ob

ilie
n,

 M
as

ch
in

en
37

0.
31

3
4'

59
6.

50
5'

00
0.

00
4'

94
0.

55
Fi

rm
un

g 
17

 P
lu

s
37

0.
31

7
50

0.
00

Sp
es

en
en

ts
ch

äd
ig

un
ge

n
37

0.
31

8
2'

87
8.

75
3'

00
0.

00
2'

87
4.

80
Te

le
fo

ng
eb

üh
re

n
37

0.
31

9
11

'5
05

.6
5

12
'0

00
.0

0
5'

64
2.

10
U

eb
rig

er
 S

ac
ha

uf
w

an
d,

 P
fa

rre
i-A

pé
ro

s
37

0.
36

2.
03

13
0'

75
7.

65
13

8'
29

0.
00

13
7'

85
9.

06
An

te
il 

Ko
st

en
 im

 P
as

to
ra

lra
um

37
0.

36
5.

01
10

'2
93

.8
2

15
'0

00
.0

0
11

'1
64

.0
9

Be
itr

äg
e 

an
 F

re
m

ds
pr

ac
hi

ge
ns

ee
ls

or
ge

37
0.

43
6.

01
66

1.
40

Er
w

er
bs

er
sa

tz
37

0.
46

2.
02

16
'4

08
.9

5
16

'0
50

.0
0

6'
39

2.
40

Be
itr

äg
e 

Se
el

so
rg

e 
vo

n 
Ba

llw
il 

un
d 

In
w

il

37
1

K
irc

he
nm

us
ik

48
'0

22
.7

5
55

'2
50

.0
0

38
'3

66
.7

0
37

1.
30

1
22

'7
14

.9
5

24
'5

00
.0

0
22

'2
92

.6
0

Be
so

ld
un

ge
n

37
1.

30
3.

00
41

2.
60

45
0.

00
28

6.
05

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

1.
30

5.
00

55
6.

05
60

0.
00

56
0.

05
U

nf
al

l- 
un

d 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
1.

31
0

24
5.

70
20

0.
00

68
.0

0
Bü

ro
m

at
er

ia
l

37
1.

31
0.

03
47

7.
75

2'
50

0.
00

1'
29

0.
00

An
sc

ha
ffu

ng
 M

us
ik

no
te

n
37

1.
31

7
4'

29
1.

20
4'

50
0.

00
4'

20
0.

00
Sp

es
en

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n

37
1.

31
8

15
'1

44
.5

0
18

'0
00

.0
0

5'
49

0.
00

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
In

st
ru

m
en

ta
lis

te
n,

 A
us

hi
lfe

n
37

1.
36

5.
02

4'
18

0.
00

4'
50

0.
00

4'
18

0.
00

Be
itr

äg
e 

Ki
rc

he
nc

ho
r

37
2

K
ul

tu
sa

uf
w

an
d

37
'2

49
.1

7
61

4.
20

45
'0

00
.0

0
23

'2
93

.3
0

22
3.

45
37

2.
31

1.
02

11
'1

16
.6

5
12

'0
00

.0
0

3'
80

0.
00

Ku
ltu

sg
eg

en
st

än
de

, P
ar

am
en

te
n

37
2.

31
3.

05
1'

69
9.

05
2'

50
0.

00
2'

26
9.

50
Ki

rc
he

ns
ch

m
uc

k
37

2.
31

3.
06

4'
23

5.
05

5'
00

0.
00

5'
43

9.
00

H
os

tie
n,

 M
es

sw
ei

n,
 K

er
ze

n
37

2.
31

3.
07

1'
42

5.
35

5'
00

0.
00

3'
99

3.
35

Au
sl

ag
en

 E
rs

tk
om

m
un

io
n,

 V
er

sö
hn

un
g

37
2.

31
5.

02
1'

54
5.

05
U

nt
er

ha
lt 

Er
st

ko
m

m
un

io
ns

kl
ei

de
r

37
2.

31
5.

03
3'

00
0.

00
3'

00
0.

00
2'

51
0.

00
U

nt
er

ha
lt 

Ku
ltu

sg
eg

en
st

än
de

, A
rc

hi
v

37
2.

31
9

10
'9

22
.2

0
10

'0
00

.0
0

73
6.

05
Ve

rs
öh

nu
ng

sw
eg

37
2.

36
5.

03
4'

85
0.

87
7'

50
0.

00
3'

00
0.

35
Be

itr
äg

e 
an

 M
in

is
tra

nt
en

37
2.

43
5

61
4.

20
22

3.
45

Ve
rk

au
fs

er
lö

s 
Bu

ch
 "V

er
sö

hn
un

gs
w

eg
"

37
3

Pf
ar

re
ia

rb
ei

t
4'

91
1.

00
5'

00
0.

00
5'

15
9.

20
37

3.
31

7
4'

91
1.

00
5'

00
0.

00
5'

15
9.

20
M

ita
rb

ei
te

ra
nl

äs
se

, S
pe

se
n



12

Se
ite

 4

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

37
5

Pa
st

or
al

ra
um

 [S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
g]

50
0'

03
1.

25
50

0'
03

1.
25

49
4'

35
0.

00
49

4'
35

0.
00

50
5'

29
6.

96
50

5'
29

6.
96

37
5.

30
1

29
8'

87
7.

80
33

7'
10

0.
00

34
8'

72
6.

20
Be

so
ld

un
ge

n
37

5.
30

2
71

'2
06

.1
5

34
'9

00
.0

0
36

'2
35

.3
5

Be
so

ld
un

ge
n 

Le
hr

kr
äf

te
37

5.
30

3.
00

28
'6

30
.1

0
28

'8
00

.0
0

29
'5

38
.1

0
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
5.

30
4.

00
40

'5
04

.5
5

41
'8

50
.0

0
43

'1
24

.5
5

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
37

5.
30

5.
00

9'
31

9.
75

9'
30

0.
00

9'
59

4.
75

U
nf

al
l- 

un
d 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

5.
30

9
3'

71
7.

75
3'

80
0.

00
6'

61
9.

36
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

37
5.

30
9.

01
10

'4
25

.1
0

7'
90

0.
00

6'
05

5.
00

Ku
rs

, T
ag

un
gs

ko
st

en
, W

ei
te

rb
ild

un
g

37
5.

31
0

4'
23

5.
50

8'
80

0.
00

1'
71

2.
35

Bü
ro

- u
nd

 S
ch

ul
m

at
er

ia
lie

n,
 D

ru
ck

sa
ch

en
, E

D
V

37
5.

31
1

39
8.

90
An

sc
ha

ffu
ng

en
 E

D
V,

 M
ob

ilia
r

37
5.

31
5

6'
09

4.
70

6'
20

0.
00

5'
91

8.
70

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r W

eb
se

ite
 u

nd
 P

fa
rre

iin
fo

37
5.

31
6

1'
89

7.
80

1'
90

0.
00

1'
89

7.
80

Bü
ro

en
ts

ch
äd

ig
un

g 
in

kl
. E

D
V 

un
d 

Li
ze

nz
en

37
5.

31
7

10
'1

99
.4

0
8'

30
0.

00
9'

38
6.

70
Sp

es
en

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n

37
5.

31
8.

01
2'

76
8.

40
3'

00
0.

00
2'

78
8.

40
Te

le
fo

ng
eb

üh
re

n
37

5.
31

9.
01

12
'1

54
.2

5
2'

50
0.

00
3'

30
0.

80
U

eb
er

ig
er

 S
ac

ha
uf

w
an

d
37

5.
43

6.
01

68
9.

55
1'

37
8.

95
Er

w
er

bs
er

sa
tz

37
5.

46
1.

01
10

'4
39

.1
5

Be
itr

ag
 L

an
de

sk
irc

he
37

5.
46

2
49

9'
34

1.
70

49
4'

35
0.

00
49

3'
47

8.
86

Be
itä

ge
 A

ns
ch

lu
ss

ge
m

ei
nd

en
 P

as
to

ra
lra

um
 

38
K

irc
hl

ic
he

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

37
'1

37
.1

5
37

'9
00

.0
0

29
'4

81
.4

0

38
0

Ju
ge

nd
ar

be
it

37
'1

37
.1

5
37

'9
00

.0
0

29
'4

81
.4

0
38

0.
36

2
13

'7
95

.8
5

15
'0

00
.0

0
12

'4
09

.7
0

Be
itr

ag
 o

ffe
ne

 J
ug

en
da

rb
ei

t d
er

 G
em

ei
nd

e
38

0.
36

2.
01

9'
60

6.
60

9'
90

0.
00

9'
83

2.
70

An
te

il 
Ko

st
en

 im
 P

as
to

ra
lra

um
 K

JA
38

0.
36

5
13

'7
34

.7
0

13
'0

00
.0

0
7'

23
9.

00
Be

itr
ag

 a
n 

Ju
ge

nd
or

ga
ni

sa
tio

ne
n

39
Li

eg
en

sc
ha

fte
n

13
9'

46
6.

10
15

'0
00

.0
0

14
6'

50
0.

00
14

'4
00

.0
0

15
6'

31
7.

40
14

'6
50

.0
0

39
0

K
irc

he
11

0'
02

5.
10

60
0.

00
10

8'
20

0.
00

13
5'

28
5.

65
25

0.
00

39
0.

30
1

64
'6

04
.3

0
55

'5
00

.0
0

56
'6

86
.4

5
Be

so
ld

un
ge

n
39

0.
30

3.
00

5'
08

0.
00

4'
80

0.
00

4'
85

4.
00

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
39

0.
30

4.
00

3'
05

0.
20

4'
20

0.
00

2'
37

7.
20

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
39

0.
30

5.
00

1'
33

0.
90

1'
40

0.
00

1'
27

5.
30

U
nf

al
l- 

un
d 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
39

0.
30

9
31

3.
00

30
0.

00
44

6.
80

U
eb

rig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
39

0.
31

1
2'

39
1.

90
3'

00
0.

00
8'

19
7.

25
An

sc
ha

ffu
ng

 u
nd

 U
nt

er
ha

lt 
M

ob
ilie

n
39

0.
31

1.
01

50
0.

00
An

sc
ha

ffu
ng

 G
er

ät
e 

fü
r L

ie
ge

ns
ch

af
ts

un
te

rh
al

t
39

0.
31

2
10

'3
72

.2
0

15
'0

00
.0

0
11

'9
93

.8
0

W
as

se
r, 

En
er

gi
e,

 H
ei

zu
ng

39
0.

31
4

9'
15

7.
40

9'
00

0.
00

36
'0

35
.5

0
Ba

ul
ic

he
r U

nt
er

ha
lt

39
0.

31
4.

01
64

3.
50

50
0.

00
33

7.
70

U
nt

er
ha

lt 
Pr

ie
st

er
gr

äb
er

39
0.

31
6

50
0.

00
50

0.
00

50
0.

00
M

ie
te

 G
er

ät
e 

fü
r L

ie
ge

ns
ch

af
ts

un
te

rh
al

t

Se
ite

 5

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

39
0.

31
8.

01
5'

14
2.

05
6'

00
0.

00
5'

14
2.

05
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

39
0.

31
8.

05
7'

43
9.

65
7'

50
0.

00
7'

43
9.

60
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
39

0.
43

4
60

0.
00

25
0.

00
An

de
re

 B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n,

 D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

39
1

Si
eb

en
sc

hl
äf

er
ka

pe
lle

8'
10

9.
05

10
'3

00
.0

0
2'

22
5.

70
39

1.
31

4
44

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r f

ür
 d

en
 b

au
lic

he
n 

U
nt

er
ha

lt
39

1.
31

8
7'

86
7.

70
10

'0
00

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e
39

1.
31

8.
01

20
4.

20
25

0.
00

16
6.

40
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

39
1.

31
8.

04
1'

97
8.

25
G

eb
üh

re
n 

fü
r D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
39

1.
31

8.
05

37
.1

5
50

.0
0

37
.0

5
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n

39
2

Pf
ar

rh
au

s
21

'3
31

.9
5

14
'4

00
.0

0
28

'0
00

.0
0

14
'4

00
.0

0
18

'8
06

.0
5

14
'4

00
.0

0
39

2.
30

1
4'

80
0.

00
5'

00
0.

00
4'

90
0.

00
Be

so
ld

un
ge

n
39

2.
31

1
50

0.
00

24
9.

95
An

sc
ha

ffu
ng

en
39

2.
31

2
4'

68
3.

85
6'

00
0.

00
6'

45
4.

45
W

as
se

r, 
En

er
gi

e,
 H

ei
zu

ng
39

2.
31

4
8'

38
8.

90
15

'0
00

.0
0

5'
85

3.
45

Ba
ul

ic
he

r U
nt

er
ha

lt
39

2.
31

5
2'

11
1.

15
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r f
ür

 d
en

 ü
br

ig
en

 U
nt

er
ha

lt
39

2.
31

6
50

0.
00

50
0.

00
50

0.
00

M
ie

te
 G

er
ät

e 
fü

r L
ie

ge
ns

ch
af

ts
un

te
rh

al
t

39
2.

31
8.

05
84

8.
05

1'
00

0.
00

84
8.

20
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
39

2.
42

7.
01

14
'4

00
.0

0
14

'4
00

.0
0

14
'4

00
.0

0
M

ie
tz

in
se

rtr
äg

e 
vo

n 
W

oh
nu

ng
en

5
SO

ZI
AL

E 
W

O
H

LF
AH

RT
20

'5
02

.9
5

20
'0

00
.0

0
19

'9
86

.8
0

58
Fü

rs
or

ge
12

'5
02

.9
5

12
'0

00
.0

0
11

'9
86

.8
0

58
0

Al
lg

em
ei

ne
 F

ür
so

rg
e

12
'5

02
.9

5
12

'0
00

.0
0

11
'9

86
.8

0
58

0.
36

5
12

'5
02

.9
5

12
'0

00
.0

0
11

'9
86

.8
0

Be
itr

äg
e 

an
 G

em
ei

nw
es

en
, A

lte
rs

fü
rs

or
ge

59
H

ilf
sa

kt
io

ne
n

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

59
0

H
ilf

sa
kt

io
ne

n
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
59

0.
36

5
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
Be

itr
äg

e 
an

 M
is

si
on

en
 u

nd
 k

ar
ita

tiv
e 

W
er

ke

9
FI

N
AN

ZE
N

 U
ND

 S
TE

U
ER

N
17

1'
76

3.
97

1'
08

8'
99

9.
84

64
'3

50
.0

0
1'

02
4'

30
0.

00
24

8'
67

9.
43

1'
14

1'
76

1.
23

90
St

eu
er

n
1'

32
6.

70
1'

08
8'

11
5.

41
1'

05
0.

00
1'

02
4'

00
0.

00
-3

79
.9

5
1'

14
0'

65
4.

94

90
0

K
irc

he
ns

te
ue

rn
1'

32
6.

70
1'

08
8'

11
5.

41
1'

05
0.

00
1'

02
4'

00
0.

00
-3

79
.9

5
1'

14
0'

65
4.

94
90

0.
32

9.
02

0.
05

50
.0

0
0.

30
Ve

rg
üt

un
gs

zi
ns

e
90

0.
33

0
1'

32
6.

65
1'

00
0.

00
-3

80
.2

5
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en



13

Se
ite

 4

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

37
5

Pa
st

or
al

ra
um

 [S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
g]

50
0'

03
1.

25
50

0'
03

1.
25

49
4'

35
0.

00
49

4'
35

0.
00

50
5'

29
6.

96
50

5'
29

6.
96

37
5.

30
1

29
8'

87
7.

80
33

7'
10

0.
00

34
8'

72
6.

20
Be

so
ld

un
ge

n
37

5.
30

2
71

'2
06

.1
5

34
'9

00
.0

0
36

'2
35

.3
5

Be
so

ld
un

ge
n 

Le
hr

kr
äf

te
37

5.
30

3.
00

28
'6

30
.1

0
28

'8
00

.0
0

29
'5

38
.1

0
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

sb
ei

trä
ge

37
5.

30
4.

00
40

'5
04

.5
5

41
'8

50
.0

0
43

'1
24

.5
5

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
37

5.
30

5.
00

9'
31

9.
75

9'
30

0.
00

9'
59

4.
75

U
nf

al
l- 

un
d 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
37

5.
30

9
3'

71
7.

75
3'

80
0.

00
6'

61
9.

36
U

eb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

37
5.

30
9.

01
10

'4
25

.1
0

7'
90

0.
00

6'
05

5.
00

Ku
rs

, T
ag

un
gs

ko
st

en
, W

ei
te

rb
ild

un
g

37
5.

31
0

4'
23

5.
50

8'
80

0.
00

1'
71

2.
35

Bü
ro

- u
nd

 S
ch

ul
m

at
er

ia
lie

n,
 D

ru
ck

sa
ch

en
, E

D
V

37
5.

31
1

39
8.

90
An

sc
ha

ffu
ng

en
 E

D
V,

 M
ob

ilia
r

37
5.

31
5

6'
09

4.
70

6'
20

0.
00

5'
91

8.
70

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r W

eb
se

ite
 u

nd
 P

fa
rre

iin
fo

37
5.

31
6

1'
89

7.
80

1'
90

0.
00

1'
89

7.
80

Bü
ro

en
ts

ch
äd

ig
un

g 
in

kl
. E

D
V 

un
d 

Li
ze

nz
en

37
5.

31
7

10
'1

99
.4

0
8'

30
0.

00
9'

38
6.

70
Sp

es
en

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n

37
5.

31
8.

01
2'

76
8.

40
3'

00
0.

00
2'

78
8.

40
Te

le
fo

ng
eb

üh
re

n
37

5.
31

9.
01

12
'1

54
.2

5
2'

50
0.

00
3'

30
0.

80
U

eb
er

ig
er

 S
ac

ha
uf

w
an

d
37

5.
43

6.
01

68
9.

55
1'

37
8.

95
Er

w
er

bs
er

sa
tz

37
5.

46
1.

01
10

'4
39

.1
5

Be
itr

ag
 L

an
de

sk
irc

he
37

5.
46

2
49

9'
34

1.
70

49
4'

35
0.

00
49

3'
47

8.
86

Be
itä

ge
 A

ns
ch

lu
ss

ge
m

ei
nd

en
 P

as
to

ra
lra

um
 

38
K

irc
hl

ic
he

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

37
'1

37
.1

5
37

'9
00

.0
0

29
'4

81
.4

0

38
0

Ju
ge

nd
ar

be
it

37
'1

37
.1

5
37

'9
00

.0
0

29
'4

81
.4

0
38

0.
36

2
13

'7
95

.8
5

15
'0

00
.0

0
12

'4
09

.7
0

Be
itr

ag
 o

ffe
ne

 J
ug

en
da

rb
ei

t d
er

 G
em

ei
nd

e
38

0.
36

2.
01

9'
60

6.
60

9'
90

0.
00

9'
83

2.
70

An
te

il 
Ko

st
en

 im
 P

as
to

ra
lra

um
 K

JA
38

0.
36

5
13

'7
34

.7
0

13
'0

00
.0

0
7'

23
9.

00
Be

itr
ag

 a
n 

Ju
ge

nd
or

ga
ni

sa
tio

ne
n

39
Li

eg
en

sc
ha

fte
n

13
9'

46
6.

10
15

'0
00

.0
0

14
6'

50
0.

00
14

'4
00

.0
0

15
6'

31
7.

40
14

'6
50

.0
0

39
0

K
irc

he
11

0'
02

5.
10

60
0.

00
10

8'
20

0.
00

13
5'

28
5.

65
25

0.
00

39
0.

30
1

64
'6

04
.3

0
55

'5
00

.0
0

56
'6

86
.4

5
Be

so
ld

un
ge

n
39

0.
30

3.
00

5'
08

0.
00

4'
80

0.
00

4'
85

4.
00

So
zi

al
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
39

0.
30

4.
00

3'
05

0.
20

4'
20

0.
00

2'
37

7.
20

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
be

itr
äg

e
39

0.
30

5.
00

1'
33

0.
90

1'
40

0.
00

1'
27

5.
30

U
nf

al
l- 

un
d 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
sb

ei
trä

ge
39

0.
30

9
31

3.
00

30
0.

00
44

6.
80

U
eb

rig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
39

0.
31

1
2'

39
1.

90
3'

00
0.

00
8'

19
7.

25
An

sc
ha

ffu
ng

 u
nd

 U
nt

er
ha

lt 
M

ob
ilie

n
39

0.
31

1.
01

50
0.

00
An

sc
ha

ffu
ng

 G
er

ät
e 

fü
r L

ie
ge

ns
ch

af
ts

un
te

rh
al

t
39

0.
31

2
10

'3
72

.2
0

15
'0

00
.0

0
11

'9
93

.8
0

W
as

se
r, 

En
er

gi
e,

 H
ei

zu
ng

39
0.

31
4

9'
15

7.
40

9'
00

0.
00

36
'0

35
.5

0
Ba

ul
ic

he
r U

nt
er

ha
lt

39
0.

31
4.

01
64

3.
50

50
0.

00
33

7.
70

U
nt

er
ha

lt 
Pr

ie
st

er
gr

äb
er

39
0.

31
6

50
0.

00
50

0.
00

50
0.

00
M

ie
te

 G
er

ät
e 

fü
r L

ie
ge

ns
ch

af
ts

un
te

rh
al

t

Se
ite

 5

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

39
0.

31
8.

01
5'

14
2.

05
6'

00
0.

00
5'

14
2.

05
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

39
0.

31
8.

05
7'

43
9.

65
7'

50
0.

00
7'

43
9.

60
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
39

0.
43

4
60

0.
00

25
0.

00
An

de
re

 B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n,

 D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

39
1

Si
eb

en
sc

hl
äf

er
ka

pe
lle

8'
10

9.
05

10
'3

00
.0

0
2'

22
5.

70
39

1.
31

4
44

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r f

ür
 d

en
 b

au
lic

he
n 

U
nt

er
ha

lt
39

1.
31

8
7'

86
7.

70
10

'0
00

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e
39

1.
31

8.
01

20
4.

20
25

0.
00

16
6.

40
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

39
1.

31
8.

04
1'

97
8.

25
G

eb
üh

re
n 

fü
r D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
39

1.
31

8.
05

37
.1

5
50

.0
0

37
.0

5
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n

39
2

Pf
ar

rh
au

s
21

'3
31

.9
5

14
'4

00
.0

0
28

'0
00

.0
0

14
'4

00
.0

0
18

'8
06

.0
5

14
'4

00
.0

0
39

2.
30

1
4'

80
0.

00
5'

00
0.

00
4'

90
0.

00
Be

so
ld

un
ge

n
39

2.
31

1
50

0.
00

24
9.

95
An

sc
ha

ffu
ng

en
39

2.
31

2
4'

68
3.

85
6'

00
0.

00
6'

45
4.

45
W

as
se

r, 
En

er
gi

e,
 H

ei
zu

ng
39

2.
31

4
8'

38
8.

90
15

'0
00

.0
0

5'
85

3.
45

Ba
ul

ic
he

r U
nt

er
ha

lt
39

2.
31

5
2'

11
1.

15
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r f
ür

 d
en

 ü
br

ig
en

 U
nt

er
ha

lt
39

2.
31

6
50

0.
00

50
0.

00
50

0.
00

M
ie

te
 G

er
ät

e 
fü

r L
ie

ge
ns

ch
af

ts
un

te
rh

al
t

39
2.

31
8.

05
84

8.
05

1'
00

0.
00

84
8.

20
G

eb
äu

de
ve

rs
ic

he
ru

ng
39

2.
42

7.
01

14
'4

00
.0

0
14

'4
00

.0
0

14
'4

00
.0

0
M

ie
tz

in
se

rtr
äg

e 
vo

n 
W

oh
nu

ng
en

5
SO

ZI
AL

E 
W

O
H

LF
AH

RT
20

'5
02

.9
5

20
'0

00
.0

0
19

'9
86

.8
0

58
Fü

rs
or

ge
12

'5
02

.9
5

12
'0

00
.0

0
11

'9
86

.8
0

58
0

Al
lg

em
ei

ne
 F

ür
so

rg
e

12
'5

02
.9

5
12

'0
00

.0
0

11
'9

86
.8

0
58

0.
36

5
12

'5
02

.9
5

12
'0

00
.0

0
11

'9
86

.8
0

Be
itr

äg
e 

an
 G

em
ei

nw
es

en
, A

lte
rs

fü
rs

or
ge

59
H

ilf
sa

kt
io

ne
n

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

59
0

H
ilf

sa
kt

io
ne

n
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
59

0.
36

5
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
8'

00
0.

00
Be

itr
äg

e 
an

 M
is

si
on

en
 u

nd
 k

ar
ita

tiv
e 

W
er

ke

9
FI

N
AN

ZE
N

 U
ND

 S
TE

U
ER

N
17

1'
76

3.
97

1'
08

8'
99

9.
84

64
'3

50
.0

0
1'

02
4'

30
0.

00
24

8'
67

9.
43

1'
14

1'
76

1.
23

90
St

eu
er

n
1'

32
6.

70
1'

08
8'

11
5.

41
1'

05
0.

00
1'

02
4'

00
0.

00
-3

79
.9

5
1'

14
0'

65
4.

94

90
0

K
irc

he
ns

te
ue

rn
1'

32
6.

70
1'

08
8'

11
5.

41
1'

05
0.

00
1'

02
4'

00
0.

00
-3

79
.9

5
1'

14
0'

65
4.

94
90

0.
32

9.
02

0.
05

50
.0

0
0.

30
Ve

rg
üt

un
gs

zi
ns

e
90

0.
33

0
1'

32
6.

65
1'

00
0.

00
-3

80
.2

5
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en



14

Se
ite

 6

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

90
0.

40
0.

10
91

0'
92

9.
90

90
3'

00
0.

00
1'

00
1'

24
9.

05
St

eu
er

er
tra

g 
la

uf
en

de
s 

Ja
hr

90
0.

40
0.

16
46

'1
63

.1
4

20
'0

00
.0

0
32

'8
86

.0
5

So
nd

er
st

eu
er

n 
au

f K
ap

ita
lz

ah
lu

ng
en

90
0.

40
0.

20
12

1'
04

2.
40

90
'0

00
.0

0
95

'7
14

.8
5

N
ac

ht
rä

ge
 fr

üh
er

er
 J

ah
re

90
0.

40
0.

30
9'

55
2.

82
10

'0
00

.0
0

7'
54

9.
09

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
90

0.
40

0.
40

2'
86

0.
80

N
ac

h-
 u

nd
 S

tra
fs

te
ue

rn
90

0.
42

1
42

7.
15

1'
00

0.
00

39
5.

10
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

94
Ve

rm
ög

en
s-

 u
nd

 S
ch

ul
de

nv
er

w
al

tu
ng

21
'5

14
.8

9
34

5.
73

23
'2

00
.0

0
30

0.
00

1'
49

5.
55

91
3.

44

94
0

K
ap

ita
l- 

/ Z
in

se
nd

ie
ns

t
1'

39
7.

89
34

5.
73

1'
50

0.
00

30
0.

00
1'

37
8.

55
28

4.
59

94
0.

31
8.

02
13

9.
19

20
0.

00
10

3.
90

Ba
nk

- u
nd

 a
nd

er
e 

G
eb

üh
re

n
94

0.
32

3
1'

25
8.

70
1'

30
0.

00
1'

27
4.

65
Zi

ns
en

 fü
r S

on
de

rre
ch

nu
ng

en
94

0.
42

2
34

5.
73

30
0.

00
28

4.
59

Ka
pi

ta
l-Z

in
se

rtr
äg

e

94
2

Li
eg

en
sc

ha
fte

n 
de

s 
Fi

na
nz

ve
rm

ög
en

s
20

'1
17

.0
0

21
'7

00
.0

0
11

7.
00

62
8.

85
94

2.
31

8.
09

11
7.

00
20

0.
00

11
7.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 W

al
d 

94
2.

31
8.

10
1'

50
0.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 K

ap
la

ne
i

94
2.

36
2.

01
20

'0
00

.0
0

20
'0

00
.0

0
Be

itr
ag

 a
n 

St
ud

ie
na

uf
tra

g 
U

nt
er

do
rf 

Es
ch

en
ba

ch
 

94
2.

43
5.

01
62

8.
85

Ve
rk

äu
fe

 a
us

 W
al

db
ew

irt
sc

ha
ftu

ng

99
N

ic
ht

 a
uf

ge
te

ilt
e 

Po
st

en
14

8'
92

2.
38

53
8.

70
40

'1
00

.0
0

24
7'

56
3.

83
19

2.
85

99
0

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
34

'1
00

.0
0

40
'1

00
.0

0
42

'6
00

.0
0

99
0.

33
1

34
'1

00
.0

0
40

'1
00

.0
0

42
'6

00
.0

0
O

rd
en

tli
ch

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

99
2

Al
lg

em
ei

ne
r S

ac
ha

uf
w

an
d

53
8.

70
19

2.
85

99
2.

43
6

53
8.

70
19

2.
85

C
O

2-
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en

99
9

Ab
sc

hl
us

s
11

4'
82

2.
38

20
4'

96
3.

83
99

9.
33

2.
01

50
'0

00
.0

0
10

0'
00

0.
00

Zu
sä

tz
lic

he
 A

bs
ch

re
ib

un
g 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

99
9.

38
5

50
'0

00
.0

0
50

'0
00

.0
0

Ei
nl

ag
e 

in
 V

or
fin

an
zi

er
un

g
99

9.
38

9
14

'8
22

.3
8

54
'9

63
.8

3
Er

tra
gs

üb
er

sc
hu

ss

To
ta

l
1'

69
7'

41
9.

29
1'

69
7'

41
9.

29
1'

55
1'

75
0.

00
1'

53
5'

19
0.

00
1'

62
4'

97
9.

04
1'

62
4'

97
9.

04

16
'5

60
.0

0
N

et
to

 E
rtr

ag

1'
62

4'
97

9.
04

1'
62

4'
97

9.
04

1'
69

7'
41

9.
29

1'
69

7'
41

9.
29

1'
55

1'
75

0.
00

1'
55

1'
75

0.
00

G
es

am
tto

ta
l



15

Se
ite

 6

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Es
ch

en
ba

ch
D

ru
ck

da
tu

m
:

03
.0

3.
20

23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

90
0.

40
0.

10
91

0'
92

9.
90

90
3'

00
0.

00
1'

00
1'

24
9.

05
St

eu
er

er
tra

g 
la

uf
en

de
s 

Ja
hr

90
0.

40
0.

16
46

'1
63

.1
4

20
'0

00
.0

0
32

'8
86

.0
5

So
nd

er
st

eu
er

n 
au

f K
ap

ita
lz

ah
lu

ng
en

90
0.

40
0.

20
12

1'
04

2.
40

90
'0

00
.0

0
95

'7
14

.8
5

N
ac

ht
rä

ge
 fr

üh
er

er
 J

ah
re

90
0.

40
0.

30
9'

55
2.

82
10

'0
00

.0
0

7'
54

9.
09

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
90

0.
40

0.
40

2'
86

0.
80

N
ac

h-
 u

nd
 S

tra
fs

te
ue

rn
90

0.
42

1
42

7.
15

1'
00

0.
00

39
5.

10
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

94
Ve

rm
ög

en
s-

 u
nd

 S
ch

ul
de

nv
er

w
al

tu
ng

21
'5

14
.8

9
34

5.
73

23
'2

00
.0

0
30

0.
00

1'
49

5.
55

91
3.

44

94
0

K
ap

ita
l- 

/ Z
in

se
nd

ie
ns

t
1'

39
7.

89
34

5.
73

1'
50

0.
00

30
0.

00
1'

37
8.

55
28

4.
59

94
0.

31
8.

02
13

9.
19

20
0.

00
10

3.
90

Ba
nk

- u
nd

 a
nd

er
e 

G
eb

üh
re

n
94

0.
32

3
1'

25
8.

70
1'

30
0.

00
1'

27
4.

65
Zi

ns
en

 fü
r S

on
de

rre
ch

nu
ng

en
94

0.
42

2
34

5.
73

30
0.

00
28

4.
59

Ka
pi

ta
l-Z

in
se

rtr
äg

e

94
2

Li
eg

en
sc

ha
fte

n 
de

s 
Fi

na
nz

ve
rm

ög
en

s
20

'1
17

.0
0

21
'7

00
.0

0
11

7.
00

62
8.

85
94

2.
31

8.
09

11
7.

00
20

0.
00

11
7.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 W

al
d 

94
2.

31
8.

10
1'

50
0.

00
U

eb
rig

e 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 K

ap
la

ne
i

94
2.

36
2.

01
20

'0
00

.0
0

20
'0

00
.0

0
Be

itr
ag

 a
n 

St
ud

ie
na

uf
tra

g 
U

nt
er

do
rf 

Es
ch

en
ba

ch
 

94
2.

43
5.

01
62

8.
85

Ve
rk

äu
fe

 a
us

 W
al

db
ew

irt
sc

ha
ftu

ng

99
N

ic
ht

 a
uf

ge
te

ilt
e 

Po
st

en
14

8'
92

2.
38

53
8.

70
40

'1
00

.0
0

24
7'

56
3.

83
19

2.
85

99
0

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
34

'1
00

.0
0

40
'1

00
.0

0
42

'6
00

.0
0

99
0.

33
1

34
'1

00
.0

0
40

'1
00

.0
0

42
'6

00
.0

0
O

rd
en

tli
ch

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

99
2

Al
lg

em
ei

ne
r S

ac
ha

uf
w

an
d

53
8.

70
19

2.
85

99
2.

43
6

53
8.

70
19

2.
85

C
O

2-
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en

99
9

Ab
sc

hl
us

s
11

4'
82

2.
38

20
4'

96
3.

83
99

9.
33

2.
01

50
'0

00
.0

0
10

0'
00

0.
00

Zu
sä

tz
lic

he
 A

bs
ch

re
ib

un
g 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

99
9.

38
5

50
'0

00
.0

0
50

'0
00

.0
0

Ei
nl

ag
e 

in
 V

or
fin

an
zi

er
un

g
99

9.
38

9
14

'8
22

.3
8

54
'9

63
.8

3
Er

tra
gs

üb
er

sc
hu

ss

To
ta

l
1'

69
7'

41
9.

29
1'

69
7'

41
9.

29
1'

55
1'

75
0.

00
1'

53
5'

19
0.

00
1'

62
4'

97
9.

04
1'

62
4'

97
9.

04

16
'5

60
.0

0
N

et
to

 E
rtr

ag

1'
62

4'
97

9.
04

1'
62

4'
97

9.
04

1'
69

7'
41

9.
29

1'
69

7'
41

9.
29

1'
55

1'
75

0.
00

1'
55

1'
75

0.
00

G
es

am
tto

ta
l

Se
ite

 1

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g 
/ Z

us
am

m
en

zu
g

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:
03

.0
3.

20
23

La
uf

en
de

 R
ec

hn
un

g
R

ec
hn

un
g 

20
22

Bu
dg

et
 2

02
2

R
ec

hn
un

g 
20

21
Ko

nt
o

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 L
R

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Au
fw

an
d

Er
tra

g
Er

tra
g

Er
tra

g

AL
LG

EM
EI

NE
 V

ER
W

AL
TU

NG
0

15
6'

82
0.

48
3'

92
4.

80
15

6'
85

0.
00

2'
65

0.
00

15
4'

42
2.

20
2'

67
5.

00
N

et
to

 A
uf

w
an

d
15

2'
89

5.
68

15
4'

20
0.

00
15

1'
74

7.
20

B
IL

D
UN

G
2

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

10
5'

21
2.

75
25

'7
58

.8
5

N
et

to
 A

uf
w

an
d

80
'1

69
.9

0
82

'5
00

.0
0

79
'4

53
.9

0

SE
EL

SO
R

G
E,

 K
UL

TU
R 

U
N

D 
KI

RC
HE

3
1'

19
5'

72
1.

74
53

2'
05

4.
40

1'
21

1'
49

0.
00

52
4'

80
0.

00
1'

16
9'

11
8.

11
52

7'
22

4.
21

N
et

to
 A

uf
w

an
d

66
3'

66
7.

34
68

6'
69

0.
00

64
1'

89
3.

90

SO
ZI

AL
E 

W
O

H
LF

AH
RT

5
20

'5
02

.9
5

20
'0

00
.0

0
19

'9
86

.8
0

N
et

to
 A

uf
w

an
d

20
'5

02
.9

5
20

'0
00

.0
0

19
'9

86
.8

0

FI
N

AN
ZE

N
 U

ND
 S

TE
U

ER
N

9
17

1'
76

3.
97

1'
08

8'
99

9.
84

64
'3

50
.0

0
1'

02
4'

30
0.

00
24

8'
67

9.
43

1'
14

1'
76

1.
23

N
et

to
 E

rtr
ag

91
7'

23
5.

87
95

9'
95

0.
00

89
3'

08
1.

80

To
ta

l
1'

69
7'

41
9.

29
1'

69
7'

41
9.

29
1'

55
1'

75
0.

00
1'

53
5'

19
0.

00
1'

62
4'

97
9.

04
1'

62
4'

97
9.

04

16
'5

60
.0

0
N

et
to

 E
rtr

ag

1'
62

4'
97

9.
04

1'
62

4'
97

9.
04

1'
69

7'
41

9.
29

1'
69

7'
41

9.
29

1'
55

1'
75

0.
00

1'
55

1'
75

0.
00

G
es

am
tto

ta
l



16

Se
ite

 1

B
es

ta
nd

es
re

ch
nu

ng
13

.0
3.

20
23

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:

Be
st

an
de

sr
ec

hn
un

g
Be

st
an

d 
pe

r
Ve

rä
nd

er
un

ge
n

Be
st

an
d 

pe
r

Ko
nt

o
Be

st
an

de
sg

lie
de

ru
ng

01
.0

1.
20

22
31

.1
2.

20
22

Zu
w

ac
hs

Ab
ga

ng

1
A 

K 
T 

I V
 E

 N
2'

99
4'

02
6.

96
2'

30
2'

12
5.

30
2'

22
1'

89
7.

87
3'

07
4'

25
4.

39

10
FI

N
AN

ZV
ER

M
O

EG
EN

2'
42

6'
62

5.
96

2'
30

2'
12

5.
30

2'
13

7'
79

7.
87

2'
59

0'
95

3.
39

10
0

Fl
üs

si
ge

 M
itt

el
1'

54
4'

69
2.

96
1'

72
1'

80
5.

61
1'

29
3'

16
4.

87
1'

97
3'

33
3.

70

10
00

K
as

se
41

9.
75

4'
40

4.
05

4'
54

9.
55

27
4.

25
10

00
40

5.
90

3'
91

4.
05

4'
04

7.
45

27
2.

50
Ka

ss
e

10
00

.0
1

13
.8

5
49

0.
00

50
2.

10
1.

75
Ka

ss
e 

Sa
kr

is
te

i

10
02

B
an

ke
n

1'
54

4'
27

3.
21

1'
71

7'
40

1.
56

1'
28

8'
61

5.
32

1'
97

3'
05

9.
45

10
02

48
4'

18
9.

90
1'

66
7'

05
5.

83
1'

28
8'

61
1.

52
86

2'
63

4.
21

KK
 R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 K
to

. 1
10

47
.0

1
10

02
.0

1
25

8'
21

2.
00

28
0.

00
25

8'
49

2.
00

SP
K 

R
ai

ffe
is

en
ba

nk
 1

10
47

.0
2 

Ja
hr

ze
ite

nf
on

d 
10

02
.0

6
77

8'
91

9.
85

77
8'

91
9.

85
SP

K 
R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 1
10

47
.0

3
10

02
.0

7
22

'9
51

.4
6

50
'0

65
.7

3
3.

80
73

'0
13

.3
9

SP
K 

LK
B 

Ja
hr

ze
ite

nf
on

d

10
1

G
ut

ha
be

n
84

4'
63

3.
00

57
9'

99
0.

69
84

4'
63

3.
00

57
9'

99
0.

69

10
11

K
on

to
ko

rr
en

te
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
10

11
.0

1
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
St

eu
er

am
t E

sc
he

nb
ac

h/
Ba

llw
il/

H
oc

hd
or

f

10
12

Au
ss

te
he

nd
e 

St
eu

er
n

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

10
12

.0
1

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

Au
ss

te
he

nd
e 

St
eu

er
n 

10
15

An
de

re
 D

eb
ito

re
n

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

10
15

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

An
de

re
 D

eb
ito

re
n

10
2

An
la

ge
n

37
'3

00
.0

0
37

'3
00

.0
0

10
20

Fe
st

ve
rz

in
sl

ic
he

 W
er

tp
ap

ie
re

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

10
20

.4
0

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

W
er

ts
ch

rif
te

n 
Ja

hr
ze

ite
nf

on
d

10
23

Li
eg

en
sc

ha
fte

n
29

'3
00

.0
0

29
'3

00
.0

0
10

23
.0

1
13

'9
00

.0
0

13
'9

00
.0

0
Ka

pl
an

ei
10

23
.0

2
9'

00
0.

00
9'

00
0.

00
Fr

au
en

w
al

d
10

23
.0

3
5'

80
0.

00
5'

80
0.

00
Ka

pl
an

ei
w

al
d

10
23

.0
4

60
0.

00
60

0.
00

Fo
rre

nw
al

d

10
3

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Ak

tiv
en

32
9.

00
32

9.
00



17

Se
ite

 1

B
es

ta
nd

es
re

ch
nu

ng
13

.0
3.

20
23

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:

Be
st

an
de

sr
ec

hn
un

g
Be

st
an

d 
pe

r
Ve

rä
nd

er
un

ge
n

Be
st

an
d 

pe
r

Ko
nt

o
Be

st
an

de
sg

lie
de

ru
ng

01
.0

1.
20

22
31

.1
2.

20
22

Zu
w

ac
hs

Ab
ga

ng

1
A 

K 
T 

I V
 E

 N
2'

99
4'

02
6.

96
2'

30
2'

12
5.

30
2'

22
1'

89
7.

87
3'

07
4'

25
4.

39

10
FI

N
AN

ZV
ER

M
O

EG
EN

2'
42

6'
62

5.
96

2'
30

2'
12

5.
30

2'
13

7'
79

7.
87

2'
59

0'
95

3.
39

10
0

Fl
üs

si
ge

 M
itt

el
1'

54
4'

69
2.

96
1'

72
1'

80
5.

61
1'

29
3'

16
4.

87
1'

97
3'

33
3.

70

10
00

K
as

se
41

9.
75

4'
40

4.
05

4'
54

9.
55

27
4.

25
10

00
40

5.
90

3'
91

4.
05

4'
04

7.
45

27
2.

50
Ka

ss
e

10
00

.0
1

13
.8

5
49

0.
00

50
2.

10
1.

75
Ka

ss
e 

Sa
kr

is
te

i

10
02

B
an

ke
n

1'
54

4'
27

3.
21

1'
71

7'
40

1.
56

1'
28

8'
61

5.
32

1'
97

3'
05

9.
45

10
02

48
4'

18
9.

90
1'

66
7'

05
5.

83
1'

28
8'

61
1.

52
86

2'
63

4.
21

KK
 R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 K
to

. 1
10

47
.0

1
10

02
.0

1
25

8'
21

2.
00

28
0.

00
25

8'
49

2.
00

SP
K 

R
ai

ffe
is

en
ba

nk
 1

10
47

.0
2 

Ja
hr

ze
ite

nf
on

d 
10

02
.0

6
77

8'
91

9.
85

77
8'

91
9.

85
SP

K 
R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 1
10

47
.0

3
10

02
.0

7
22

'9
51

.4
6

50
'0

65
.7

3
3.

80
73

'0
13

.3
9

SP
K 

LK
B 

Ja
hr

ze
ite

nf
on

d

10
1

G
ut

ha
be

n
84

4'
63

3.
00

57
9'

99
0.

69
84

4'
63

3.
00

57
9'

99
0.

69

10
11

K
on

to
ko

rr
en

te
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
10

11
.0

1
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
49

2'
00

5.
95

30
5'

18
2.

49
St

eu
er

am
t E

sc
he

nb
ac

h/
Ba

llw
il/

H
oc

hd
or

f

10
12

Au
ss

te
he

nd
e 

St
eu

er
n

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

10
12

.0
1

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

18
4'

24
1.

95
17

4'
04

9.
65

Au
ss

te
he

nd
e 

St
eu

er
n 

10
15

An
de

re
 D

eb
ito

re
n

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

10
15

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

16
8'

38
5.

10
10

0'
75

8.
55

An
de

re
 D

eb
ito

re
n

10
2

An
la

ge
n

37
'3

00
.0

0
37

'3
00

.0
0

10
20

Fe
st

ve
rz

in
sl

ic
he

 W
er

tp
ap

ie
re

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

10
20

.4
0

8'
00

0.
00

8'
00

0.
00

W
er

ts
ch

rif
te

n 
Ja

hr
ze

ite
nf

on
d

10
23

Li
eg

en
sc

ha
fte

n
29

'3
00

.0
0

29
'3

00
.0

0
10

23
.0

1
13

'9
00

.0
0

13
'9

00
.0

0
Ka

pl
an

ei
10

23
.0

2
9'

00
0.

00
9'

00
0.

00
Fr

au
en

w
al

d
10

23
.0

3
5'

80
0.

00
5'

80
0.

00
Ka

pl
an

ei
w

al
d

10
23

.0
4

60
0.

00
60

0.
00

Fo
rre

nw
al

d

10
3

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Ak

tiv
en

32
9.

00
32

9.
00

Se
ite

 2

B
es

ta
nd

es
re

ch
nu

ng
13

.0
3.

20
23

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:

Be
st

an
de

sr
ec

hn
un

g
Be

st
an

d 
pe

r
Ve

rä
nd

er
un

ge
n

Be
st

an
d 

pe
r

Ko
nt

o
Be

st
an

de
sg

lie
de

ru
ng

01
.0

1.
20

22
31

.1
2.

20
22

Zu
w

ac
hs

Ab
ga

ng

10
30

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Ak

tiv
en

32
9.

00
32

9.
00

10
30

0.
00

32
9.

00
32

9.
00

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Ak

tiv
en

11
VE

RW
AL

TU
NG

SV
ER

M
O

EG
EN

56
7'

40
1.

00
84

'1
00

.0
0

48
3'

30
1.

00

11
4

Sa
ch

gü
te

r
56

7'
40

1.
00

84
'1

00
.0

0
48

3'
30

1.
00

11
43

H
oc

hb
au

te
n

56
7'

40
1.

00
84

'1
00

.0
0

48
3'

30
1.

00
11

43
.0

1
35

1'
20

0.
00

51
'1

00
.0

0
30

0'
10

0.
00

Pf
ar

rk
irc

he
11

43
.0

2
21

6'
20

0.
00

33
'0

00
.0

0
18

3'
20

0.
00

Pf
ar

rh
au

s 
11

43
.0

3
1.

00
1.

00
Si

eb
en

sc
hl

äf
er

ka
pp

el
le

2
P 

A 
S 

S 
I V

 E
 N

2'
99

4'
02

6.
96

2'
24

1'
43

9.
67

2'
16

1'
21

2.
24

3'
07

4'
25

4.
39

20
FR

EM
D

KA
PI

TA
L

1'
06

4'
21

6.
30

2'
17

6'
61

7.
29

2'
16

1'
21

2.
24

1'
07

9'
62

1.
35

20
0

La
uf

en
de

 V
er

pf
lic

ht
un

ge
n

35
5'

27
1.

70
2'

16
9'

93
0.

04
2'

15
0'

97
2.

24
37

4'
22

9.
50

20
00

K
re

di
to

re
n

35
5'

27
1.

70
37

4'
22

9.
50

35
5'

27
1.

70
37

4'
22

9.
50

20
00

.0
1

53
'6

05
.6

5
60

'8
43

.2
0

53
'6

05
.6

5
60

'8
43

.2
0

Kr
ed

ito
re

n
20

00
.0

9
30

1'
66

6.
05

31
3'

38
6.

30
30

1'
66

6.
05

31
3'

38
6.

30
St

eu
er

gu
th

ab
en

20
07

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
te

n
1'

79
5'

70
0.

54
1'

79
5'

70
0.

54
20

07
.0

1
0.

00
1'

57
6'

19
0.

84
1'

57
6'

19
0.

84
0.

00
Ab

re
ch

nu
ng

sk
on

te
n 

St
eu

er
äm

te
r

20
07

.0
2

0.
00

92
'6

71
.5

5
92

'6
71

.5
5

0.
00

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
te

 A
us

gl
ei

ch
sk

as
se

20
07

.0
3

0.
00

16
'3

24
.7

5
16

'3
24

.7
5

0.
00

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
te

 U
VG

/U
VG

-Z
us

at
z

20
07

.0
4

0.
00

11
0'

51
3.

40
11

0'
51

3.
40

0.
00

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
te

 P
en

si
on

sk
as

se

20
3

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
 fü

r S
on

de
rr

ec
hn

un
ge

n
70

3'
94

4.
60

1'
40

8.
70

5'
24

0.
00

70
0'

11
3.

30

20
33

Ve
rw

al
te

te
 S

tif
tu

ng
en

70
3'

94
4.

60
1'

40
8.

70
5'

24
0.

00
70

0'
11

3.
30

20
33

.0
5

38
6'

83
0.

65
38

6'
83

0.
65

Sa
kr

au
lb

au
te

n-
Fo

nd
s

20
33

.4
0

31
7'

11
3.

95
1'

40
8.

70
5'

24
0.

00
31

3'
28

2.
65

Ja
hr

ze
ite

nf
on

ds

20
5

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Pa

ss
iv

en
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55

20
50

Tr
an

si
to

ris
ch

e 
Pa

ss
iv

en
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55
20

50
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55
5'

00
0.

00
5'

27
8.

55
Tr

an
si

to
ris

ch
e 

Pa
ss

iv
en

22
SP

EZ
IA

LF
IN

AN
ZI

ER
U

NG
EN

71
'8

44
.0

6
50

'0
00

.0
0

12
1'

84
4.

06



18

Se
ite

 3

B
es

ta
nd

es
re

ch
nu

ng
13

.0
3.

20
23

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:

Be
st

an
de

sr
ec

hn
un

g
Be

st
an

d 
pe

r
Ve

rä
nd

er
un

ge
n

Be
st

an
d 

pe
r

Ko
nt

o
Be

st
an

de
sg

lie
de

ru
ng

01
.0

1.
20

22
31

.1
2.

20
22

Zu
w

ac
hs

Ab
ga

ng

22
8

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
71

'8
44

.0
6

50
'0

00
.0

0
12

1'
84

4.
06

22
85

Vo
rfi

na
nz

ie
ru

ng
en

71
'8

44
.0

6
50

'0
00

.0
0

12
1'

84
4.

06
22

85
.0

1
21

'8
44

.0
6

21
'8

44
.0

6
Vo

rfi
na

nz
ie

ru
ng

 s
oz

ia
le

 P
ro

je
kt

e/
N

ot
hi

lfe
22

85
.0

2
50

'0
00

.0
0

50
'0

00
.0

0
10

0'
00

0.
00

Vo
rfi

na
nz

ie
ru

ng
 R

en
ov

at
io

n 
Si

eb
en

sc
hl

äf
er

ka
pe

lle

23
K

AP
IT

AL
1'

85
7'

96
6.

60
14

'8
22

.3
8

1'
87

2'
78

8.
98

23
9

K
ap

ita
l

1'
85

7'
96

6.
60

14
'8

22
.3

8
1'

87
2'

78
8.

98

23
90

Ei
ge

nk
ap

ita
l

1'
85

7'
96

6.
60

14
'8

22
.3

8
1'

87
2'

78
8.

98
23

90
Ei

ge
nk

ap
ita

l
1'

85
7'

96
6.

60
14

'8
22

.3
8

1'
87

2'
78

8.
98

To
ta

l P
as

si
ve

n
3'

07
4'

25
4.

39
To

ta
l A

kt
iv

en
3'

07
4'

25
4.

39
2'

99
4'

02
6.

96
2'

99
4'

02
6.

96
2'

30
2'

12
5.

30
2'

24
1'

43
9.

67
2'

22
1'

89
7.

87
2'

16
1'

21
2.

24
Ak

tiv
en

üb
er

sc
hu

ss
0.

00



19

Se
ite

 3

B
es

ta
nd

es
re

ch
nu

ng
13

.0
3.

20
23

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e 
Es

ch
en

ba
ch

D
ru

ck
da

tu
m

:

Be
st

an
de

sr
ec

hn
un

g
Be

st
an

d 
pe

r
Ve

rä
nd

er
un

ge
n

Be
st

an
d 

pe
r

Ko
nt

o
Be

st
an

de
sg

lie
de

ru
ng

01
.0

1.
20

22
31

.1
2.

20
22

Zu
w

ac
hs

Ab
ga

ng

22
8

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
71

'8
44

.0
6

50
'0

00
.0

0
12

1'
84

4.
06

22
85

Vo
rfi

na
nz

ie
ru

ng
en

71
'8

44
.0

6
50

'0
00

.0
0

12
1'

84
4.

06
22

85
.0

1
21

'8
44

.0
6

21
'8

44
.0

6
Vo

rfi
na

nz
ie

ru
ng

 s
oz

ia
le

 P
ro

je
kt

e/
N

ot
hi

lfe
22

85
.0

2
50

'0
00

.0
0

50
'0

00
.0

0
10

0'
00

0.
00

Vo
rfi

na
nz

ie
ru

ng
 R

en
ov

at
io

n 
Si

eb
en

sc
hl

äf
er

ka
pe

lle

23
K

AP
IT

AL
1'

85
7'

96
6.

60
14

'8
22

.3
8

1'
87

2'
78

8.
98

23
9

K
ap

ita
l

1'
85

7'
96

6.
60

14
'8

22
.3

8
1'

87
2'

78
8.

98

23
90

Ei
ge

nk
ap

ita
l

1'
85

7'
96

6.
60

14
'8

22
.3

8
1'

87
2'

78
8.

98
23

90
Ei

ge
nk

ap
ita

l
1'

85
7'

96
6.

60
14

'8
22

.3
8

1'
87

2'
78

8.
98

To
ta

l P
as

si
ve

n
3'

07
4'

25
4.

39
To

ta
l A

kt
iv

en
3'

07
4'

25
4.

39
2'

99
4'

02
6.

96
2'

99
4'

02
6.

96
2'

30
2'

12
5.

30
2'

24
1'

43
9.

67
2'

22
1'

89
7.

87
2'

16
1'

21
2.

24
Ak

tiv
en

üb
er

sc
hu

ss
0.

00

Anhang der Kirchgemeinderechnung für das Jahr 2022
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem Kirchgemeindegesetz (KGG), der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden (VoFHKG), dem Harmonisierten Rechungsmodell (HRM) und dem 
Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden (HBKG).

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter
Es bestehen keine Bürgschaften und Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter.

Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen
Es bestehen keine Leasingverpflichtungen.

Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen oder Defizitgarantien. 

Verpfändung / Grundbelastung von Aktiven
Es bestehen keine Verpfändungen oder Grundbelastungen von Aktiven.

Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde

Beteiligungsspiegel
Es bestehen keine Beteiligungen.

Liegenschaften
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Beteiligungsspiegel 
Es bestehen keine Beteiligungen. 
 
Liegenschaften 
 

 
 
 
 
Rückstellungsspiegel 

Institution Zweck
jährlicher Betrag 

in CHF
vertragliche

Zusicherung bis
Gemeinde Eschenbach Raummiete / Mitbenutzungsrecht 22’000                  31.12.2023
Gemeinde Eschenbach Bibliotheksbeitrag 2’500                    
Eschenbacher Pöstli Pfarreiinformation 27’000                  

Grundbuch
GB-
Nr. Bezeichnung

Fläche 
 a m2

Gebäude-
versicherungs-
wert CHF

Ertragswert 
CHF

Bilanzwert am 
31.12.2022 in 
CHF

Überbaute Grundstücke:
Luzern Land 1 Pfarrkirche 25.67 13’052’035 300’100
Luzern Land 2 Pfarrhaus 27.23 1’487’852 183’200
Luzern Land 1066 Siebenschläferkapelle 0.38 65’205 1

Baurechtsgrundstücke:
keine

Unüberbaute Grundstücke:
Luzern Land 25/28 Kaplanei /Sigristenpfrund 11.34 13’900
Luzern Land 217 Frauenwald, Kaplanei 213.63 9’000
Luzern Land 331 Kaplaneiwald 78.63 5’800
Luzern Land 395 Forrenwald, Kaplaneiwald 5.74 600

Total Überbaute Grundstücke 483’301
Total Baurechtsgrundstücke 0
Total Unüberbaute Grundstücke 29’300
Total 512’601
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Es bestehen keine Leasingverpflichtungen. 
 
Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien 
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen oder Defizitgarantien.  
 
Verpfändung / Grundbelastung von Aktiven 
Es bestehen keine Verpfändungen oder Grundbelastungen von Aktiven 
 
Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde 
 

 
 
Beteiligungsspiegel 
Es bestehen keine Beteiligungen. 
 
Liegenschaften 
 

 
 
 
 
Rückstellungsspiegel 

Institution Zweck
jährlicher Betrag 

in CHF
vertragliche

Zusicherung bis
Gemeinde Eschenbach Raummiete / Mitbenutzungsrecht 22’000                  31.12.2023
Gemeinde Eschenbach Bibliotheksbeitrag 2’500                    
Eschenbacher Pöstli Pfarreiinformation 27’000                  

Grundbuch
GB-
Nr. Bezeichnung

Fläche 
 a m2

Gebäude-
versicherungs-
wert CHF

Ertragswert 
CHF

Bilanzwert am 
31.12.2022 in 
CHF

Überbaute Grundstücke:
Luzern Land 1 Pfarrkirche 25.67 13’052’035 300’100
Luzern Land 2 Pfarrhaus 27.23 1’487’852 183’200
Luzern Land 1066 Siebenschläferkapelle 0.38 65’205 1

Baurechtsgrundstücke:
keine

Unüberbaute Grundstücke:
Luzern Land 25/28 Kaplanei /Sigristenpfrund 11.34 13’900
Luzern Land 217 Frauenwald, Kaplanei 213.63 9’000
Luzern Land 331 Kaplaneiwald 78.63 5’800
Luzern Land 395 Forrenwald, Kaplaneiwald 5.74 600

Total Überbaute Grundstücke 483’301
Total Baurechtsgrundstücke 0
Total Unüberbaute Grundstücke 29’300
Total 512’601
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Rückstellungsspiegel
Es bestehen keine Rückstellungen.

Wertschriften

Finanzvermögen

Angaben zu Fonds, Legaten

Eigenkapitalspiegel

Weitere Hinweise und Ergänzungen 

– Anzahl Mitarbeitende
 Per 31.12.2022 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 19 Festangestellte. Zusammen teilen sie rund  

700 Stellenprozente, dies sind 100 Stellenprozente mehr als im Vorjahr. Darin enthalten ist das gemeinsame 
Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), 
deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet werden konnten. Aushilfen (Priester, Organisten 
und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert. 

– Freiwillige
 Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur Verfügung  

und ermöglichen so eine aktives Pfarreileben.

– Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
 Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2022 positiv oder 

negativ beeinflussen können.

Eschenbach, im März 2023

 

Es bestehen keine Rückstellungen. 
 
Wertschriften 
 

 
Angaben zu Fonds, Legaten 
 

 
Eigenkapitalspiegel 
 

 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
- Anzahl Mitarbeitende 

Per 31.12.2022 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 19 Festangestellte. Zusammen teilen sie 
rund 700 Stellenprozente, dies sind 100 Stellenprozente mehr als im Vorjahr. Darin enthalten ist 
das gemeinsame Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, 
Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet 
werden konnten. Aushilfen (Priester, Organisten und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert.  

- Freiwillige 
Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur 
Verfügung und ermöglichen so eine aktives Pfarreileben. 

- Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2022 
positiv oder negativ beeinflussen können. 

 
Eschenbach, im März 2023 

Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total Stück Total
Schuldbriefe 4 4 8’000 4 8’000 4 8’000

Total 8’000 8’000 8’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2021 Buchwert 31.12.2022
in CHF in CHF in CHF

Zweck

Buchwert 
per 

31.12.2021 Einnahmen Ausgaben

Buchwert 
per 

31.12.2022
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeit 317’114 1’409 5’240 313’283
Sakralbauten-Fonds* 386’831 386’831

Total 0 703’945 1’409 5’240 700’114
* Bereinigung der altkirchlichen Stiftungen

in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
Eigenkapital 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789

Total 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789

 

Es bestehen keine Rückstellungen. 
 
Wertschriften 
 

 
Angaben zu Fonds, Legaten 
 

 
Eigenkapitalspiegel 
 

 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
- Anzahl Mitarbeitende 

Per 31.12.2022 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 19 Festangestellte. Zusammen teilen sie 
rund 700 Stellenprozente, dies sind 100 Stellenprozente mehr als im Vorjahr. Darin enthalten ist 
das gemeinsame Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, 
Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet 
werden konnten. Aushilfen (Priester, Organisten und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert.  

- Freiwillige 
Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur 
Verfügung und ermöglichen so eine aktives Pfarreileben. 

- Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2022 
positiv oder negativ beeinflussen können. 

 
Eschenbach, im März 2023 

Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total Stück Total
Schuldbriefe 4 4 8’000 4 8’000 4 8’000

Total 8’000 8’000 8’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2021 Buchwert 31.12.2022
in CHF in CHF in CHF

Zweck

Buchwert 
per 

31.12.2021 Einnahmen Ausgaben

Buchwert 
per 

31.12.2022
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeit 317’114 1’409 5’240 313’283
Sakralbauten-Fonds* 386’831 386’831

Total 0 703’945 1’409 5’240 700’114
* Bereinigung der altkirchlichen Stiftungen

in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
Eigenkapital 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789

Total 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789

 

Es bestehen keine Rückstellungen. 
 
Wertschriften 
 

 
Angaben zu Fonds, Legaten 
 

 
Eigenkapitalspiegel 
 

 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
- Anzahl Mitarbeitende 

Per 31.12.2022 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 19 Festangestellte. Zusammen teilen sie 
rund 700 Stellenprozente, dies sind 100 Stellenprozente mehr als im Vorjahr. Darin enthalten ist 
das gemeinsame Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, 
Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet 
werden konnten. Aushilfen (Priester, Organisten und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert.  

- Freiwillige 
Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur 
Verfügung und ermöglichen so eine aktives Pfarreileben. 

- Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2022 
positiv oder negativ beeinflussen können. 

 
Eschenbach, im März 2023 

Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total Stück Total
Schuldbriefe 4 4 8’000 4 8’000 4 8’000

Total 8’000 8’000 8’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2021 Buchwert 31.12.2022
in CHF in CHF in CHF

Zweck

Buchwert 
per 

31.12.2021 Einnahmen Ausgaben

Buchwert 
per 

31.12.2022
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeit 317’114 1’409 5’240 313’283
Sakralbauten-Fonds* 386’831 386’831

Total 0 703’945 1’409 5’240 700’114
* Bereinigung der altkirchlichen Stiftungen

in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
Eigenkapital 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789

Total 1’857’967 14’822 0 0 0 1’872’789
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Finanzkennzahlen

Kirchgemeinde:  Eschenbach Jahr:  2022
  

Zinsbelastungsanteil II 0.57%
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des Lasten-
ausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
der Handlungsspielraum.
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6 % nicht überstiegen.

Kapitalzinsanteil 2.48%
Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und Abschreibungen
verwendet wird.
Der Kapitaldienstanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare Belastung).

Verschuldungsgrad -138.95%
Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig
wären, um die Nettoschuld abzuztragen.
Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120 % nicht übersteigen.

Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger -646
der Kirchgemeinde
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde
Die Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der Vo FHKG
CHF 500 nicht übersteigen.

Cashflow/ Cashdrain (-) Berichtsjahr Vorjahr
Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich
Einlagen in /abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds.150’248 247’184  

Steuerertrag pro Kopf CHF 465

CHF 150’248 CHF 247’184
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